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KAN‑therm Raumthermostat Premium (elektronisch) K 800 002 (230 V) / K 800 003 (24 V)

Der KAN‑therm-Regler Premium ist ein digitaler Raumtemperaturregler zur 
Ansteuerung von Flächenheizsystemen mit thermischen Stellantrieben.
Ausgestattet mit Microprozessortechnik verfügt dieser Regler über ein ausgezeich-
netes PI-Regelverhalten bei erhöhtem Regelkomfort für den Endnutzer.
Die Montage erfolgt auf der vorinstallierten Montageeinheit K 801 000 , auf der der 
Premium-Regler jederzeit aufgesteckt werden kann und an dem der elektrische An-
schluss erfolgt. Um eine Beschädigung dieses hochwertigen Reglers während der 
Bauphase zu verhindern, ist die Montageeinheit nicht im Lieferumfang enthalten und 
kann schon vorab für die notwendige Elektroinstallation bestellt werden.

Leistungsmerkmale
 � Präzises Regelverhalten
 � Frostschutzfunktion 5°C
 � Ventilschutzfunktion
 � Überlastschutz
 � Ausführung stromlos-zu (NC)
 � Temperaturabsenkung 2 K (fest)
 � Bereichseingrenzung der Soll-Raumtemperatur
 �  Einfache Schraubanschlusstechnik in der Montage-

einheit
 � Funktionelles Design

Anwendung
 �  Der KAN‑therm Raumthermostat Premium 

dient zur Ansteuerung von thermischen Stellantrie-
ben in Flächenheizsystemen.

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 002: Version 230 V - stromlos-zu (reinweiss)
K 800 003: Version 24 V - stromlos-zu (reinweiss)
Lieferumfang
Raumthermostat Premium 230V/24V-stromlos-zu:
1 × K 800 002 oder K 800 003
1 × Montageanleitung

Zubehör
Montageeinheit Premium K 801 000.
Zur Montage der Raumthermostate Premium erforder-
lich.

Bereichseingrenzung
Mit Hilfe von Reitern kann der Einstellbereich des Dreh-
knopfes individuell ausgewählt werden. Die entspre-
chenden Reiter werden im Drehknopf untergebracht.

Funktion
Der Premium-Regler ist ein PI-Regler zur Ansteuerung 
von thermoelektrischen Stellantrieben. In Abhängigkeit 
der Differenz zwischen der vom Regler gemessenen 
Raumtemperatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) wird die Ausgangsspannung ein bzw. 
ausgeschaltet. Je größer die Differenz zwischen Sollwert 
und Istwert ist, umso länger sind die Schaltvorgänge. Bei 
Annäherung der Raumtemperatur an die Solltemperatur 
werden die Schaltzyklen der Ausgangsspannung immer 
kürzer und pendeln sich auf einen nahezu konstanten 
Wert ein, der der Heizleistung für diesen Raum entspricht.

Ventilschutzfunktion (nur NC)
Wird ein Antrieb im regulären Betrieb länger als 24 
Stunden nicht angesteuert, beschaltet die Elektronik 
des Reglers alle 24 Stunden für 6 Minuten den Antrieb. 
Dadurch wird ein Festsetzen der Regelventile außerhalb 
der Heizperiode verhindert.

Frostschutz
Wird der Sollwertsteller des Alpha-Reglers auf Rechts-
anschlag (Symbol *) gestellt, wird auf eine Raumtem-
peratur von 5°C als Sollwert geregelt, um ein Einfrieren 
der Anlage zu vermeiden.

Überlastschutz
Der Schaltausgang aller Premium-Regler mit Mikropro-
zessortechnologie ist durch eine interne Temperatur-
überwachung geschützt, um eine Beschädigung durch 
Überlastung zu vermeiden. Bei einem internen Tempe-
raturanstieg durch Überlastung schaltet die Elektronik 
den Ausgang automatisch so lange ab, bis die Innen-
temperatur wieder in den Normbereich gefallen ist.
Bedienfeld
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Technische Daten

Typ K 800 002 K 800 003
Version Premium Premium
Schaltleistung max 5 Antriebe 230 V max 5 Antriebe 24 V
Betriebsspannung 230 V +/- 10%, 50 Hz 24 V, (19,2 - 35 V) 50/60 Hz
Schaltstrom 0,2 A (ohmsche Last) 1 A (ohmsche Last)
Regelbereich (Heizzone) 10 bis 28°C 10 bis 28°C
Temperaturabsenkung (Heizzone) 2 K (fest) 2 K (fest)
Regelschwingen ca. 0,2 K ca. 0,2 K
Ventilintervallschaltung wenn Ausgang 24 h nicht aktiv 1x pro Tag
Frostschutz auf Stellung * 5 C 5 C
Lagertemperatur -25 bis +70 °C -25 bis +70 °C
Umgebungstemperatur 0 bis +50 °C 0 bis +50 °C
relative Luftfeuchte max. 80% 1) max. 80% 1)

Schutzart / Schutzklasse IP 30 / II IP 30/ III
CE-Konformität nach EN 60730 EN 60730
Gehäuse ABS ABS
Anzahl Gehäusefarben -- --
Gewicht 49 g ohne Montageeinheit 49 g ohne Montageeinheit

80
 m

m
27

 m
m

2)

84 mm

1) nicht kondensierend
2)mit Montageeinheit + 8,5 mm

Planungs-/ Installationshinweise

Montagehinweis

Montage und elektrischer Anschluss ist nur mit Montageein-
heit K 801 000 möglich. Die Montageeinheit ist nicht im Lie-
ferumfang enthalten und muß separat bestellt werden, sie ist 
passend für alle bedrahteten Typen des Premium Programms.

Montagehinweis

Die Montage kann direkt auf die Wand wie auch auf einer Un-
terputzdose erfolgen. Für den elektrischen Anschluss wird eine 
5-adrige Leitung (NYM 5 x 1,5) empfohlen.

1 2

Empfohlener Montageort

Hinweis!
Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raum-
temperaturregler hinter der Tür 
in einer ruhigen Zone - frei von 
Umgebungsbeeinflussungen, 
wie Zugluft, direkter Sonnenein-
strahlung oder anderen Wärme-
quellen, Abdeckungen durch 
Vorhänge und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten be-
steht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach 
Umgebungseinfluss überschrit-
ten oder nicht erreicht wird.

1

Elektroinstallation

Schaltbild für automatische Temperaturab-
senkung mit zentraler Schaltuhr.

Schaltbild für automatische Temperaturab-
senkung mit zentraler Schaltuhr.

Schaltbild für automatische Temperaturab-
senkung mit Raumthermostat Control

230 V AC /0,2 A
ohmsche Last
24 V AC /1 A
ohmsche Last

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

K 800 002
K 800 003

Schaltuhr

Nur für ,automatische
Temperaturabsenkung°

erforderlich

230 V AC
N      L

24 V AC
L2    L1

24 V AC

230 V AC
N      L

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

weitere Premium - 
Regel

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

Schaltuhr

L2    L1

K 800 002
K 800 003

K 800 002
K 800 003

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

weitere Premium - 
Regel

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

230 V AC
N      L
24 V AC
L2    L1

K 800 210
K 800 211

K 800 210 
K 800 211

24
V

23
0V

24
V

23
0V
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KAN‑therm Raumthermostat Premium Control (programmierbar) K 800 210 (230 V) / K 800 211 (24 V)

Der KAN‑therm-Regler Premium Control ist ein digitaler Raumtemperatur-
regler zur Ansteuerung von Flächenheizsystemen mit thermischen Stellantrieben. 
Ausgestattet mit Microprozessortechnik verfügt dieser Regler über ein ausgezeich-
netes PI-Regelverhalten bei erhöhtem Regelkomfort für den Endnutzer. Die Tempe-
raturvorwahl erfolgt in 1/4-Grad-Schritten. Mit dem Wahlschalter (Schaltkugel) kann 
die gewünschte Betriebsart gewählt werden (TAG, NACHT oder AUTOMATIK). Die 
steckbare Digitaluhr kann zur Programmierung abgezogen werden. Die Montage 
erfolgt auf der vorinstallierten Montageeinheit K 801 000, auf der der Premium-Regler 
jederzeit aufgesteckt werden kann und an der der elektrische Anschluss erfolgt. Um 
eine Beschädigung dieses hochwertigen Reglers während der Bauphase zu verhin-
dern, ist der Systemsockel nicht im Lieferumfang enthalten und kann schon vorab 
für die notwendige Elektroinstallation bestellt werden.

Leistungsmerkmale
 � Präzises Regelverhalten
 � Frostschutzfunktion 5°C
 � Ventilschutzfunktion
 � Überlastschutz
 � Ausführung stromlos-zu (NC)
 � Wahlschalter für Betriebsarten
 � Einstellung der Temperaturabsenkung 2-6 K
 � Bereichseingrenzung der Soll-Raumtemperatur
 �  Leuchtsymbol ”Mond” Anzeige für Temperaturab-

senkung
 �  Einfache Schraubanschlusstechnik in der Montage-

einheit
 � Funktionelles Design
 � Control-Funktionen
 � Digital-Timer „Control“ zur Handprogrammierung
 � Tages und Wochenprogrammierung
 � Gangreserve 7 Tage
 �  1 Kanal mit 42 Speicherplätzen (21 EIN- und 21 AUS-

Schaltzeiten)
 � Freie Blockbildung und Sommerzeitumstellung

Anwendung
 �  Der KAN‑therm Raumthermostat Premium 

dient zur Ansteuerung von thermischen Stellantrie-
ben in Flächenheizsystemen.

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 210 : Version 230 V - stromlos-zu (reinweiss)
K 800 211 : Version 24 V - stromlos-zu (reinweiss)
Lieferumfang (Standard)
Raumthermostat Premium Control 230V/24V- stromlos-
zu:
1 × K 800 210 oder K 800 211
1 × Montageanleitung
Zubehör
Montageeinheit Premium K 801 000.
Zur Montage der Raumthermostate Premium erforder-
lich. 

Bereichseingrenzung
Mit Hilfe von Reitern kann der Einstellbereich des Dreh-
knopfes individuell ausgewählt werden. Die entspre-
chenden Reiter werden im Drehknopf untergebracht.

Funktionen
Der Premium-Regler ist ein PI-Regler zur Ansteuerung 
von thermoelektrischen Stellantrieben. In Abhängigkeit 
der Differenz zwischen der vom Regler gemessenen 
Raumtemperatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) wird die Ausgangsspannung ein bzw. 
ausgeschaltet. Je größer die Differenz zwischen Sollwert 
und Istwert ist, umso länger sind die Schaltvorgänge. Bei 
Annäherung der Raumtemperatur an die Solltemperatur 
werden die Schaltzyklen der Ausgangsspannung immer 
kürzer und pendeln sich auf einen nahezu konstanten 
Wert ein, der der Heizleistung für diesen Raum entspricht.

Wahlschalter
Mit dem Wahlschalter wird die gewünschte Betriebs-
art gewählt. Zur Auswahl steht neben dem Normalbe-
trieb „Sonne“, der Energiesparmodus „Mond“ (z.B. für 
Nachtbetrieb) und der zeitgesteuerte Betrieb „Uhr“.

Ventilschutzfunktion (nur NC)
Wird ein Antrieb im regulären Betrieb länger als 24 
Stunden nicht angesteuert, beschaltet die Elektronik 
des Reglers alle 24 Stunden für 6 Minuten den Antrieb. 
Dadurch wird ein Festsetzen der Regelventile außerhalb 
der Heizperiode verhindert.

Frostschutz
Wird der Sollwertsteller des Alpha-Reglers auf Rechts-
anschlag (Symbol ) gestellt, wird auf eine Raumtempe-
ratur von 5°C als Sollwert geregelt, um ein Einfrieren der 
Anlage zu vermeiden.
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Technische Daten

Typ K 800 210 K 800 211
Premium Control Premium Control

Schaltleistung max. 5 Stellantriebe 230 V max. 5 Stellantriebe 24 V
Betriebsspannung 230 V +/- 10%, 50 Hz 24 V, (19,2 - 35 V) 50/60 Hz
Schaltstrom 0,2 A (ohmsche Last) 1 A (ohmsche Last)
Regelbereich (Heizzone) 10 bis 28°C 10 bis 28°C
Temperaturabsenkung (Heizzone) 2 - 6 K 2 - 6K
Regelschwingen ca. 0,2 K ca. 0,2 K
Ventilintervallschaltung wenn Ausgang 24 h nicht aktiv 1x pro Tag
Frostschutz auf Stellung * 5°C 5°C
Lagertemperatur -25 bis +70 °C -25 bis +70 °C
Umgebungstemperatur 0 bis +50 °C 0 bis +50 °C
relative Luftfeuchte max. 80% 1) max. 80% 1)

Schutzart / Schutzklasse IP 30 / II IP30/III
CE-Konformität nach EN 60730 EN 60730
Gehäuse ABS ABS
Gewicht 74g ohne Montageeinheit 74g ohne Montageeinheit

80
 m

m
27

m
m

2)

118 mm

1) nicht kondensierend
2) mit Alpha-Systemsockel + 8,5 mm

Elektroinstallation

Schaltbild für automatische Temperatur-
absenkung mit Raumthermostat Premium 

Control

3/
V

33
0V

3/
V

33
0V

3/
V

33
0V

3/
V

33
0V

weitere Premium - 
Regel

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

24 V AC

230 V AC
N      L

L2    L1

max. 5 Stellantriebe
Premium/Basic

K 800 210
K 800 211

Premium
Raumregler

Planungs-/ Installationshinweise

Montagehinweis

Montage und elektrischer Anschluss ist nur mit der Monta-
geeinheit K 801 000 möglich. Die Montageeinheit ist nicht im 
Lieferumfang enthalten und muß separat bestellt werden, sie 
ist passend für alle bedrahteten Typen des Premium-Regler 
Programms.

Empfohlener Montageort

Hinweis!
Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raum-
temperaturregler hinter der Tür 
in einer ruhigen Zone - frei von 
Umgebungsbeeinflussungen, 
wie Zugluft, direkter Sonnenein-
strahlung oder anderen Wärme-
quellen, Abdeckungen durch 
Vorhänge und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten be-
steht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach 
Umgebungseinfluss überschrit-
ten oder nicht erreicht wird.

Montagehinweis

Die Montage kann direkt auf die Wand wie auch mit Unterputz-
dose erfolgen. Für den elektrischen Anschluss wird eine 5-ad-
rige Leitung (NYM 5 x 1,5) empfohlen.

1 2
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KAN‑therm Raumthermostat Premium Heizen/Kühlen K 800 102 (24V)

Das KAN‑therm Raumthermostat Heizen/Kühlen ist ein Raumtemperaturregler 
der durch Pulsweitenmodulation zur Ansteuerung von Stellantrieben dient. Er besitzt 
durch die Art der Ansteuerung ein ausgezeichnetes, päzises Regelverhalten und 
ist für den Heizen-/Kühlen-Betrieb mit einem System konzipiert (z.B. Flächentem-
perierung). Die Temperaturvorwahl erfolgt in ¼ Grad-Schritten. Mit dem Betriebsar-
ten- Wahlschalter wird der Energiesparmodus Ein, Aus oder auf Automatik gestellt. 
Anschluss und Montage erfolgt mit dem vorinstallierten Montageeinheit für Raum-
thermostate, auf dem der Regler jederzeit aufgesteckt werden kann. Die Montage-
einheit für Raumthermostate ist nicht im Lieferumfang enthalten und muss separat 
bestellt werden.

Leistungsmerkmale
 � Leuchtsymbol MOND für Energiesparmodus
 � Anzeige EISKRISTALL für Kühlbetrieb
 � Temperatur-Drehknopf mit ¼ Grad Softrastung
 � Wahlschalter für Betriebsarten
 � Just-in-Time Montagekonzept
 � Präzises Regelverhalten
 � Bereichseingrenzung der Solltemperatur
 �  Schaltbarer Energiesparmodus (Temperaturabsen-

kung im
 � Heizbetrieb, Temperaturerhöhung im Kühlbetrieb)
 �  Einstellung der Temperaturabsenkung/-erhöhung 

(2-6K)
 � Eingang für externes Umschaltsignal von Heiz- und 

Kühlbetrieb (CO-Eingang)
 � Einfache Schraubenanschlusstechnik an Montage-

einheit
 �  Ein gemeinsamer Ausgang für Heizen und Kühlen 

Anwendung
Der KAN‑therm Raumthermostat Premium dient 
zur Ansteuerung von thermischen Stellantrieben in Flä-
chenheiz- und Flächenkühlsystemen.

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Raumthermostat Heizen/Kühlen
 � 1×Montageanleitung

Zubehör
 �  Montageeinheit Premium K 801 000 (zur Montage 

erforderlich)
 �  in Verbindung mit der KAN‑therm Reglermo-

dulleiste Premium wird ein Heizen/Kühlen Modul  
(K 800 702) benötigt.

Funktion
Regelverhalten
Das KAN‑therm Raumthermostat ist ein PI-Regler, 
der auf Basis einer Pulsweitenmodulation eine optimale 
Ansteuerung für den Stellantrieb bietet. Durch die Be-
schaltung des COEingangs mit L1 wird das Regelverhal-
ten vom Heizbetrieb in den Kühlbetrieb umgeschaltet. 
Im Kühlbetrieb geht der Regler dann davon aus, dass 
Kühlwasser durch das System fließt.
Eine Verringerung der Raumtemperatur wird in diesem 
Fall durch die Verlängerung der Einschaltimpulse er-
reicht.Je größer die Differenz zwischen Sollwert und Ist-
wert ist, umso länger wird der Stellantrieb eingeschaltet. 
Bei Annäherung der Raumtemperatur an die Solltem-
peratur werden die Impulse immer kürzer. Im einge-
schwungenen Zustand reichen in der Regel wenige 
Einschaltimpulse pro Stunde aus, um die eingestellte 
Temperatur zu halten.

Wahlschalter
Mit dem Wahlschalter wird der Energiesparmodus Ein, 
Aus oder auf Automat k gestellt. In der Betriebsart Au-
tomatik kann der Energiesparmodus (Heizen: Tempe-
raturabsenkung / Kühlen: Temperaturerhöhung) durch 
ein externes Zeitprogramm gesteuert werden.

Sonderfunktionen in Verbindung mit dem H/K-Modul
Durch die Brücke zwischen L1 und CO-Eingang lässt 
sich die Funktion KÜHLEN sperren. So lange das H/K-
Modul im Modus KÜHLEN ist, bleibt der Ausgang vom 
Raumthermostat Heizen/Kühlen abgeschaltet. Einzelne 
Räume können somit vom Kühlbetrieb ausgenommen 
werden.



12
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.© KAN 09/2015

Technische DokumentationKAN‑therm  Kapitel 5

Technische Daten

Typ K 800 102 Premium Stellantrieb mit Ventiladapter
Ausführung Heizen/Kühlen

  

80
 m

m

93 mm

1) nicht kondensierend
2) mit Montageeinheit + 8,5 mm

Schaltleistung max 5 Alpha-Antriebe 24 V
Betriebsspannung 24 V, 50/60 Hz ± 20%
Schaltstrom 1 A (ohmsche Last)
Regelbereich 10 bis 28 C
Energiesparmodus einstellbar 2 K bis 6 K
Schalttemperaturdifferenz ca.0,2 K
Lagertemperatur -25 bis +60 C
Umbebungstemperatur 25 bis +40 C
relative Luftfeuchte max. 80%1)

Schutzart / Schutzklasse P 30 / II
CE-Konformität nach EN 60730
Gehäuse ABS
Gewicht 50 g ohne Montageeinheit

27
 m

m
2)

Planungs-/ Installationshinweise

Montagehinweis

Montage und elektrischer Anschluss ist nur mit der Montage-
einheit für Raumthermostate möglich. Die Montageeinheit für 
Raumthermostate ist im Lieferumfang nicht enthalten und muss 
separat bestellt werden.

Empfohlener Montageort

Hinweis!
Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raum-
temperaturregler in einer ruhigen 
Zone - frei von Umgebungsbe-
einflussungen, wie Zugluft, di-
rekter Sonneneinstrahlung oder 
anderen Wärmequellen und auch 
Feuchtigkeit montiert werden. An-
sonsten besteht die Gefahr, dass 
die eingestellte Raumtempera-
tur je nach Umgebungseinfluss 
überschritten oder nicht erreicht 
wird.

Montagehinweis

Die Montage kann direkt auf die Wand wie auch mit Unter-
putzdose erfolgen. Für den elektrischen Anschluss wird eine 
5-adrige Leitung (5x1,5 NYM) empfohlen. Verwendbare Lei-
tungsquerschnitte:
massive Leitung: 0,5 - 1,5 mm²
flexible Leitung: 1,0 - 1,5 mm²

1 2

Elektroinstallation

x. 5 Stellantriebe 
Premium/Basic 

" " 
 

 1  
 

Prem um Regler
K 800 102 

  

      L1 

 

d  
d  

d  

Premium Regler 
K 800 102 

Premium  
K 800 102 

 1  
 

 
 

S a  

x. 5 Stellantriebe 
Premium/Basic 

. 5 Stellantriebe
Prem um/Bas c

 d  
Energiesparmodus

erforderlich  

  

       L1 
 

"  / " 

 
"  / " 

Premium  
K 800 102 

Premium  
K 800 102 

Premium  
K 800 102 

 
" zen" 

L1  

Schaltbild für „automatische Temperatur-
absenkung - mit zentraler Schaltuhr.

Schaltbild für „automatische Temperatur-
absenkung - mit zentraler Schaltuhr.

Schaltbild für „Kühlen sperren“ bei Betrieb 
mit Reglermodulleiste und Heizen/Kühlen 

Modul

Kabelzuordnung
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KAN‑therm Raumthermostat Premium Funk K 800 800 (868 MHz)

Der KAN‑therm Funktemperaturregler 868 MHz ist ein Raumtemperaturregler, 
der in Verbindung mit der KAN‑therm Funktemperaturreglerleiste 868 MHz als 
Empfängereinheit und dem KAN‑therm Stellantrieb als Stellglied zur individu-
ellen Temperaturregelung dient.
Die Systemkomponente KAN‑therm Funktemperaturregler ist mit der moder-
nen, sicheren und zukunftsweisenden 868 MHz Technologie ausgestattet, die grö-
ßere Reichweiten ermöglicht und weniger Störgrößen zulässt.
Die Temperaturvorwahl am Sollwertsteller erfolgt in ¼ -Grad-Schritten. Mit dem Be-
triebsarten-Wahlschalter kann der Energiesparmodus (Heizen: Temperaturabsen-
kung) Ein, Aus oder auf Automatik gestellt werden.
Die Montage erfolgt durch einfaches Aufschieben auf den Systemsockel, der indivi-
duell positioniert werden kann.

Leistungsmerkmale
 � 868 MHz Technologie
 �  Drahtlose Kommunkation zwischen Reglermodullei-

ste und Regler
 � Temperatur-Drehknopf mit ¼ Grad Softrastung
 � Wahlschalter für Betriebsarten
 � Einfache und schnelle Installation
 � Präzises Regelverhalten
 � Kabellos, da batteriebetrieben
 � individuell positionierbar
 � Bereichseingrenzung der Solltemperatur
 � einfaches Montagekonzept
 �  Kühlfunktion ist vorgesehen (in Verbindung mit dem 

HKModul durch die Funktemperaturregelleiste 868 
MHz)

Anwendung
 �  Einzelraumregelung speziell abgestimmt in Verbin-

dung mit Flächen-, Radiatoren- und Konvektorhei-
zungen.

 �  Der Vorteil dieses drahtlosen Systems ist die hohe 
Flexibilität beim Neubau bzw. bei der Modernisie-
rung von Gebäuden. Die Installation ist sehr einfach, 
da keine Leitungen für den Regler verlegt werden 
müssen.

 �  Heizen und Kühlen mit einem System unter Ver-
wendung des HK-Moduls an der Funktemperaturre-
gelleiste 868 MHz

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Funktemperaturregler 868 MHz
 � 1×Montageeinheit für Raumthermostat
 � 1×Batterie: CR-2032 - 3V
 � 1×Handbuch

Funktion
Der KAN‑therm Funktemperaturregler 868 MHz 
dient zur individuellen Raumtemperaturreglung. Er be-
inhaltet einen batteriebetriebenen Funksender, der die 
Betriebsdaten, die aktuelle Temperatur und die einge-

stellte Temperatur zur Regelung an die Funktempera-
turregelleiste 868 MHz sendet.

Die von den Funktemperaturreglern vorgegebene Ko-
dierung garantiert eine ausschließliche Kommunkation 
mit den ihm zugeordneten Kanälen der KAN‑therm 
Funktemperaturregelleiste 868 MHz.

Die Funktemperaturregler 868 MHz bieten maximalen
Komfort für eine individuelle Raumtemperaturregelung 
und helfen in Verbindung mit dem Uhrzeitmodul, Ener-
gie zu sparen.

Wahlschalter
Mit dem Wahlschalter wird der Energiesparmodus Ein, 
Aus oder auf Automat k gestellt.
In der Betriebsart Automatik kann der Energiesparmo-
dus (Heizen: Temperaturabsenkung) durch ein exter-
nes Zeitprogramm gesteuert werden.

Bedienfeld
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Technische Daten

Typ K 800 800

1) nicht kondensierend
2) mit Alpha-Systemsockel + 8,5 mm

Regelbereich 10ºC bis 28ºC
Sendefrequenz 868 MHz-Band
Sendeleistung <10mW
Temperaturabsenkung 4 K fest
Reichweite im Gebäude cca. 30 m
Sendeintervall 9-10 min
Batterietyp 2 × Alkaline (LR6/AA), 1,5 V
Batterielebensdauer ca. 5 Jahre
Lagertemperatur -25 bis +60ºC
Umgebungstemperatur 0 bis +50ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1)

Schutzart / Schutzklasse IP 30 / II
Funkprüfung ETS 300 220-3 / EN301489-3
Gehäuse ABS
Gewicht 113 g (mit Batterien)

80
 m

m

93 mm

27
 m

m
2)

Montagehinweis

Montage und elektrischer Anschluss ist nur mit der Montage-
einheit für Raumthermostate möglich. Die Montageeinheit für 
Raumthermostate ist im Lieferumfang enthalten und muss nicht 
separat bestellt werden.

Empfohlener Montageort

Hinweis!
Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raum-
temperaturregler in einer ruhigen 
Zone – frei von Umgebungsbe-
einflussungen, wie Zugluft, di-
rekter Sonneneinstrahlung oder 
anderen Wärmequellen und auch 
Feuchtigkeit montiert werden. An-
sonsten besteht die Gefahr, dass 
die eingestellte Raumtempera-
tur je nach Umgebungseinfluss 
überschritten oder nicht erreicht 
wird.

Zuordnung der Heizzonen

Set-Tester für 
5 Sekunden 
drücken.

Wenn die 
LED von 
Kanal 1 
schnell blinkt 
(alle 0,15 
Sek.) Taster 
wieder los-
lassen. (LED 
blinkt 3 Mi-
nuten

Durch kurzes 
Drücken des 
Tasters am 
Alpha-Regler 
Komfort 
Funk, in-
nerhalb der 
3 Minuten, 
wird der 
gewünshte 
Regler 
(Raum) dem 
Kanal der 
Alpha-Basis 
zugeordnet.

LED hört auf 
zu blinken 
wenn die 
Zuordnung 
hergestellt ist.
Gegebenen-
falls Taster 
mehrmals 
betätigen.

K 800 900
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KAN‑therm Reglermodulleiste 230V 6 Kanal / 1 Kanal

Die KAN‑therm Regelmodulleiste 230V ist eine Anschlusseinheit zum Verbinden 
der Raumtemperaturregler mit den Stellantrieben. zudem stellt Sie die Betriebsspan-
nung für die angeschlossenen Geräte bereit.
Sie wird vorrangig am Heizkreisverteiler einer Fußbodenheizung eingesetzt. Die 
KAN‑therm Regelmodulleiste ist sowohl für Neubauten als auch für die Nach-
rüstung von Wohn- und Nutzbauten mit bereits bestehenden Fußbodenheizungssy-
stemen geeignet.
Um den individuellen Anforderungen an das heizsystem gerecht zu werden, können 
verschiedene Erweiterungsmodule angeschlossen werden. Dieser Modulare Aufbau 
ermöglicht jederzeit eine Erweiterung.

K 800 300

K 800 302

Leistungsmerkmale
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � Funktionsanzeigen (Betriebszustand Regler)
 � Frostschutzmodus
 �  Übersichtliche Anordnung der Anschlussleitung mit 

Zugentlastung
 � Modular erweiterbar
 �  Betriebszustandsanzeigen (Spannungsversorgung, 

Sicherung)

Allgemeine Information
Version 230V – 6 Kanal
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Reglermodulleiste 230V
 � 1×Handbuch
 � 1×2 Schrauben

Erweiterungsmöglichkeiten
 � Heizen/Kühlen Modul
 � Uhrzeitmodul
 � Umwälzpumpenmodul
 � Stellantriebsmodul
 � Thermostatmodul

Anschlussempfehlung
 � KAN‑therm-Regler
 � KAN‑therm Stellantrieb 230V

Das KAN‑therm-System 230V

Erweiterungsmöglichkeiten

Funktion
Die KAN‑therm-Reglermodulleiste 230V wird bei 
der Installation von Fußbodenheizungen im Neubau oder 
der Modernisierung von Eigenheimen, Bürogebäuden, 
Mehrzweckhallen und auch Altbausanierungen eingesetzt. 
Zumeist wird die Reglermodulleiste im Heizkreisverteiler-
schrank direkt an der Wand oder auf einer Tragschiene 
montiert. Sie ist für den Anschluss von 6 Raumtemperatur-
reglern und insgesamt 14 Stallantrieben ausgelegt.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubenlose und farbcodierte Anschlusstechnik er-
möglicht. Alle elektrischen Leitungen werden mit einer 
Zugentlastung gesichert. Die Führungen der Zugentla-
stungen, sowie die klare und übersichtliche Anordnung 
aller Anschlussleitungen unterstützen ebenfalls eine 
fehlerfreie und schnelle Montage der KAN‑therm 
Reglermodulleiste. Kontrollanzeigen informieren über 
den Betriebszustand der Regler, die Betriebsspan-
nung sowie den Zustand der Sicherung. Über die in-
tegrierte Schnittstelle lässt sich die Reglermodulleiste 
mit optional erhältlichen Modulen erweitern. Zum Bei-
spiel ermöglicht das Uhrzeitmodul, in Verbindung mit 
den Reglern eine automatische Temperaturabsenkung 
durch zwei getrennte Heizprogramme.
Das komplette 230V Regelsystem zeichnet sich durch 
einfache Installation, hohe Systemsicherheit und hohen 
Regelkomfort aus. Es ermöglicht eine präzise und kom-
fortable Temperaturregelung in verschiedenen Heizzo-
nen innerhalb eines Gebäudes.

Anschlussempfehlung

max. 6 KAN‑therm 
Raumthermostate

Erweiterungsmodule

Netz 230 V AC

KAN‑therm 
Reglermodulleiste

max. 14 KAN‑therm 
Stellantriebe 230 V
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Technische Daten

Typ K 800 300 K 800 302 238

K 800 300

K 800 302

70

70 70

88 75

1) nicht kondensierend
2)  Leitungen der Stellantriebe können 

mit ab Werk montierten Aderendhül-

sen verwendet werden.
3)  Es werden für den elektrischen An-

schluss der Regler 5-adrige Leitungen 

(5×1,5 mm2 NYM) empfohlen.

Betriebsspannung 230 V AC 230 V AC
max. Leistungsaufnahme 50 W 50 W
Sicherung T 4A H T 4A H
max. Anzahl Regler 6 1
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 14 4
Heizprogramme optional 2 2
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 238 70 / 75 / 157
Gewicht 400 g 180 g
Schutzklasse II II
Schutzart IP 20 IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1) max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung3) 0,5 - 1,5 mm2 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2)3) 1,0 - 1,5 mm2 1,0 - 1,5 mm2

Inbetriebnahme und Infromationen zum Regelbetrieb entnehmen Sie bitte dem im Lieferumfang enthaltenen 
Handbuch.

Installations- und Planungshinweise

Anschluss Raumtemperaturregler Anschluss Stellantriebe

Heizprogramme
In Verbindung mit dem KAN‑therm-Regler und dem Uhrzeitmodul ist eine automatische Temperaturabsen-
kung durch zwei getrennte Heizprogramme möglich.

Leistungsmerkmale
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � Funktionsanzeigen (Betriebszustand Regler)
 � Frostschutzmodus
 �  Übersichtliche Anordnung der Anschlussleitung mit Zugentlastung
 � Modular erweiterbar
 �  Betriebszustandsanzeigen (Spannungsversorgung, Sicherung)
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KAN‑therm Reglermodulleiste 24V 6 Kanal / 1 Kanal

Die KAN‑therm Regelmodulleiste 24V ist eine Anschlusseinheit zum Verbinden 
der Raumtemperaturregler mit den Stellantrieben. zudem stellt Sie die Betriebsspan-
nung für die angeschlossenen Geräte bereit.
Sie wird vorrangig am Heizkreisverteiler einer Fußbodenheizung eingesetzt. Die 
KAN-therm Regelmodulleiste ist sowohl für Neubauten als auch für die Nachrüstung 
von Wohn- und Nutzbauten mit bereits bestehenden Fußbodenheizungssystemen 
geeignet.
Um den individuellen Anforderungen an das heizsystem gerecht zu werden, können 
verschiedene Erweiterungsmodule angeschlossen werden. Dieser Modulare Aufbau 
ermöglicht jederzeit eine Erweiterung.

K 800 301

K 800 303

Allgemeine Information
Version 24V - 6 Kanal inkl. Trafo
Lieferumfang

 �  1×KAN‑therm Reglermodulleiste 24V inkl. 
Trafo

 � 1×Handbuch
 � 1×2 Schrauben

Erweiterungsmöglichkeiten
 � Heizen/Kühlen Modul
 � Uhrzeitmodul
 � Umwälzpumpenmodul
 � Stellantriebsmodul
 � Thermostatmodul

Anschlussempfehlung
 � KAN‑therm-Regler
 � KAN‑therm Stellantrieb 24V

Das KAN‑therm-System 24V
Erweiterungsmöglichkeiten

Funktion
Die KAN‑therm-Reglermodulleiste 24V wird bei der 
Installation von Fußbodenheizungen im Neubau oder der 
Modernisierung von Eigenheimen, Bürogebäuden, Mehr-
zweckhallen und auch Altbausanierungen eingesetzt. 
Zumeist wird die Reglermodulleiste im Heizkreisverteiler-
schrank direkt an der Wand oder auf einer Tragschiene 
montiert. Sie ist für den Anschluss von 6 Raumtemperatur-
reglern und insgesamt 14 Stallantrieben ausgelegt.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubenlose und farbcodierte Anschlusstechnik er-
möglicht. Alle elektrischen Leitungen werden mit einer 
Zugentlastung gesichert. Die Führungen der Zugentla-
stungen, sowie die klare und übersichtliche Anordnung 
aller Anschlussleitungen unterstützen ebenfalls eine 
fehlerfreie und schnelle Montage der KAN‑therm 
Reglermodulleiste.
Kontrollanzeigen informieren über den Betriebszustand 
der Regler, die Betriebsspannung sowie den Zustand 
der Sicherung.
Über die integrierte Schnittstelle lässt sich die Regler-
modulleiste mit optional erhältlichen Modulen erweitern. 
Zum Beispiel ermöglicht das Uhrzeitmodul, in Verbin-
dung mit den Reglern eine automatische Temperatur-
absenkung durch zwei getrennte Heizprogramme.
Das komplette 24V Regelsystem zeichnet sich durch 
einfache Installation, hohe Systemsicherheit und hohen 
Regelkomfort aus. Es ermöglicht eine präzise und kom-
fortable Temperaturregelung in verschiedenen Heizzo-
nen innerhalb eines Gebäudes.
Anschlussempfehlung

max. 6 KAN‑therm 
Raumthermostate

Erweiterungsmodule

KAN‑therm 
Reglermodulleiste

max. 14 KAN‑therm 
Stellantriebe 24 V

Netz 230 V AC
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Technische Daten

Typ K 800 301 K 800 303

1) nicht kondensierend
2) Leitungen der Stellantriebe können mit ab Werk 

montierten Aderendhülsen verwendet werden.

Betriebsspannung 230 V / 24 V AC Sekundär
max. Leistungsaufnahme 50 W 50 W
Sicherung T 2A H T 2A H
max. Anzahl Regler 6 1
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 14 4
Heizprogramme optional 2 2
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 302 70 / 75 / 157
Gewicht 1700 g 1350 g
Schutzklasse II II
Schutzart IP 20 IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1) max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung3) 0,5 - 1,5 mm2 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2)3) 1,0 - 1,5 mm2 1,0 - 1,5 mm2

157

70 70

302

70

75

K 800 303

K 800 301

Inbetriebnahme und Informationen zum Regelbetrieb entnehmen Sie bitte dem im Lieferumfang enthaltenen 
Handbuch.

Installations- und Planungshinweise

Anschluss Raumtemperaturregler Anschluss Stellantriebe

Heizprogramme

In Verbindung mit dem KAN‑therm-Regler und dem Uhrzeitmodul ist eine automatische Temperaturab-
senkung durch zwei getrennte Heizprogramme möglich.
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KAN‑therm Modul Heizen/Kühlen K 800 702

Das KAN‑therm Modul Heizen ist ein steckbares Erweiterungsmodul für die 
Reglermodulleisten.
Das KAN‑therm Modul Heizen/Kühlen ermöglicht die einfache Umrüstung einer 
Einzelraumregelung mit der Reglermodulleiste auf die Funktion Heizen/Kühlen. Zur 
Signalübertragung zu den Reglern muss die vorhandene 4-polige Verdrahtung nicht 
geändert werden. Das H/K-Modul ermöglicht das Umschalten aller an der Regler-
modulleiste angeschlossenen Regler HK in den Modus KÜHLEN. Die Umschaltung 
erfolgt entweder über einen potentialfreien Kontakt oder manuell über den einge-
bauten SET-Taster.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Modular steckbare Montage
 � Betriebszustandsanzeige
 � Funktionsanzeige des jeweiligen Modus
 � Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � Zugentlastung für Anschlussleitung

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Modul Heizen/Kühlen
 � 1×Montageanleitung

Erweiterungsmöglichkeit für
 �  KAN‑therm Reglermodulleiste 24V und Raum-

thermostat Heizen/Kühlen
 �  KAN‑therm Funktemperaturregelleiste 868 

MHz und Funktemperaturregler 868 MHz

Anwendung & Funktion
Das Modul Heizen/Kühlen wird über die integrierte 
Schnittstelle mit der Reglermodulleiste verbunden. Zur 
Signalübertragung zu den Reglern Heizen/Kühlen wird 
dir reguläre 4-polige Verdrahtung genutzt.

Das Modul Heizen/Kühlen ermöglicht das umschalten 
aller an der Reglermodulleiste angeschlossenen Regler 
in den Modus KÜHLEN bzw. HEIZEN.

Nach dem ersten Einschalten (oder Anstecken an die 
Reglermodulleiste) ist das Modul im Modus AUTOMA-
TIK und HEIZEN.
Das Modul wertet die Signale an seinen Eingängen CO 
aus, bildet daraus ein Datenprotokoll und sendet die 
aufbereiteten Zustände über seine Ausgänge C1, C2 
(automatische Temperaturabsenkung) an das Raum-
thermostat Heizen/Kühlen.

Die Umschaltung erfolgt entweder über einen poten-
tialfreien Kontakt oder manuell über den eingebauten 
SET-Taster. Mit der SET-Taste kann das Modul in den 
manuellen Betrieb geschaltet werden. Bei jedem Drük-
ken wechselt der Zustand zwischen AUTOMATIK, HEI-
ZEN und KÜHLEN. Der jeweilige Zustand wird durch 
3 LED`s angezeigt. Im manuellen Betrieb, Modus Hei-
zen oder Kühlen, wird der CO-Eingang von dem Modul 
nicht ausgewertet.

Im manuellen Betrieb wird das Modul Heizen/Kühlen 
dauerhaft auf HEIZEN oder KÜHLEN geschaltet. Die-
ser manuelle Betrieb ist nötig, um die Anlage testen zu 
können oder wenn eine Verdrahtung vom Kühlaggregat 
zur Reglerklemmleiste nicht möglich ist.

Nach einem Stromausfall oder einer beabsichtigten Ab-
schaltung der Anlage nimmt das Modul den vorherig 
eingestellten Modus selbsttätig wieder ein.
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Technische Daten

Typ K 800 702

1) nicht kondensierend
2)  Leitungen der Alpha-Antriebe können mit ab Werk 

montierten Aderendhülsen verwendet werden.

Betriebsspannung 24 V / 50-60 Hz
Eingang Kühlaggregat Anschluss für potentialfreien Kontakt
Abnessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 88
Gewicht 170 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC
Luftfeuchtigkeit max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2) 1,0 - 1,5 mm2

8875

70

Installations- und Planungshinweise

Das verkabelte Modul wird 
rechts an die bereits vorhan-
dene Reglermodul-leiste aufge-
steckt.

Montage:
Unterteil auf die Tragschiene 
aufclippen und die Verkabelung 
durchführen.
Danach das Modul mit der Reg-
lermodulleiste (oder vorhande-
nen Modulen) verbinden.

Demontage:
Modul nach rechts schieben bis 
Steckverbindung belöst ist. Erst 
danach Modul von der Trag-
schiene lösen.

Nach dem Einschalten der 
Reglermodulleiste nimmt das 
Modul den Modus AUTOMATIK 
und HEIZEN an. Ist der externe 
Schaltkontakt inaktiv, leuchten 
am HK-Modul sie Symbole AU-
TOMATIK und HEIZEN.

Ist der externe Schaltkontakt 
aktiv leuchtet der blaue EISKRI-
STALL auf den Reglern und am 
HK-Modul.
Das Signal KÜHLEN wird an die 
Regler übertragen.

Durch einmaliges Betätigen der 
SET-Taste wird von dem Modus 
AUTOMATIK auf MANUELL 
umgeschaltet. Die LED AUTO-
MATIK erlischt. Das HK-Modul 
überträgt das Signal HEIZEN an 
die Regler.

Bei erneutem Betätigen der 
SET-Taste schaltet das HKMo-
dul in den Modus KÜHLEN ma-
nuell. Das Signal Kühlen wird an 
die Regler übertragen und der 
Eiskristall auf dem Modul und 
den Reglern leuchtet.
Die Übertragung kann einige
Sekunden dauern.

Anschluss des HK-Moduls

Das HK-Modul überträgt das Change-Over (Umschalt-) Signal. Der Change-

Over Eingang des Reglers braucht dabei nicht beschaltet werden. Wird das 

Kühlaggregat eingeschaltet, kann ein parallel geschalteter Kontakt (z.B. ein 

Schützkontakt), der mit dem Eingang des HK-Moduls verbunden wurde, alle 

Regler vom Mudus Heizen in den Modus Kühlen schalten. Eine Verdrahtung 

zu einem weiteren Basissystem mit HK-Modul erfolgt über den Ausgang des 

HKModuls.

Zum Testen der Anlage oder für den Fall, dass keine Verbindung vom Kühl-

aggregat zum HK-Modul gelegt werden kann, kann der Modus (AUTOMA-

TIK, HEIZEN oder KÜHLEN) am HK-Modul manuell geschaltet werden.
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KAN‑therm Funktemperaturregelleiste K 800 900 6 Kanal

Der KAN‑therm-Funktemperaturregelleiste 868 MHz ist eine Anschlusseinheit 
zum Verbinden der Raumtemperaturregler Funk 868 MHz mit den Stellantrieben. 
Die KAN-therm-Funktemperaturregelleiste und ist mit der 868 MHz Technologie 
ausgestattet, die eine bi-direktionale Kommunikation sowie eine höhere Reichweite 
ermöglicht.
Um den individuellen Heiz- und Kühlanforderungen gerecht zu werden, können ver-
schiedene Erweiterungsmodule angeschlossen werden. Dieser modulare Aufbau 
ermöglicht jederzeit die Erweiterung der Regelleiste.

Leistungsmerkmale
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 �  Betriebszustandsanzeige LED (Spannungsversor-

gung)
 � Funktionsanzeigen (Betriebszustand Regler)
 �  Drahtlose Kommunikation zwischen der Regelleiste 

und den Raumtemperaturreglern
 � 868 MHz Technologie
 � Frostschutzmodus
 �  Übersichtliche Anordnung der Anschlussleitung mit 

Zugentlastung
 � Modular erweiterbar

Allgemeine Information
 � Version 24V – 6 Kanal inkl. Trafo
 � Lieferumfang
 �  1×KAN‑therm-Funktemperaturregelleiste 24V 

inkl. Trafo
 � 1×Handbuch
 � 1×2 Schrauben

Zubehör
 � Externer Empfänger

Erweiterungsmöglichkeiten
 � Heizen/Kühlen Modul
 � Uhrzeitmodul
 � Umwälzpumpenmodul

Anschlussempfehlung
 � KAN‑therm-Regler Funk
 � KAN‑therm Stellantrieb 24V

Das KAN‑therm-System Funk
Erweiterungsmöglichkeiten

Funktion
Vorteil bei der Installation ist die drahtlose und individuelle 
Platzierung der der KAN‑therm-Regler Funk, da hier-
bei keine Stemm- und Putzarbeiten nötig sind. Zumeist die 
die KAN‑therm Funktemperaturregelleiste im Heiz-
kreisverteilerschrank direkt an der Wand oder auf einer 
Tragschien montiert. Sie ist für den Anschluss von 6 Reglern 
und insgesamt 13 Stellantrieben ausgelegt. Die Installation 
ist sehr flexibel und einfach, da sie kabellos montiert wer-
den. Mittels SET-Taster wird der Heizzone an der Regel-
leiste der entsprechende Regler zugeordnet. Die von dem 
KAN‑therm-Regler Funk ausgesendete Signalkodie-
rung garantiert eine ausschließliche Übertragung zu den 
zugeordneten Kanälen bzw. Kanal der KAN‑therm 
Funktemperaturregelleiste. Die einfache und schnelle Mon-
tage der Stellantriebe wird durch die schraubenlose und 
farbcodierte Anschlusstechnik ermöglicht. Alle elektrischen 
Leitungen werden mit einer Zugentlastung gesichert. Kon-
trollanzeigen informieren zudem über den Betriebszustand 
der Regler, die Betriebsspannung sowie den Zustand der 
Sicherung. Über die integrierte Schnittstelle lässt sich die 
Funktemperaturregelleiste mit optional erhältlichen Modu-
len erweitern. Zum Beispiel ermöglicht das Uhrzeitmodul, 
speziell in Verbindung mit den KAN‑therm-Reglern 
Funk eine automatische Temperaturabsenkung durch zwei 
getrennte Heizprogramme.

Frostschutz
Wird ein KAN‑therm-Regler Funk über einen Zeitraum 
von 3H nicht empfangen, blinkt die LED des zugeordneten 
Kanals. In diesem Fall wird der betreffende Ausgang mit 
30% angesteuert. Wird der Regler wieder empfangen, blinkt 
die LED nicht mehr und der Regler geht wieder in den nor-
malen Regelbetrieb über.

max. 6 KAN‑therm 
Raumthermostate

netz
230 V AC

Heizen / Kühlen
Modul

TimerModul

max. 13 KAN‑therm 
Stellantriebe 24 V

KAN‑therm 
Funktemperaturregelleiste
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Technische Daten

Typ K 800 900

1) nicht kondensierend
2)  Leitungen der Stellantriebe können mit ab Werk 

montierten Aderendhülsen verwendet werden.

Betriebsspannung 230 V AC, 24 V Sekundär
max. Leistungsaufnahme 50 W
Sicherung T 2 A
max. Anzahl Alpha-Regel Funk 6
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 13
Heizprogramme optional 2
max. Schaltleistung 1A/Heizzone
Schalttemperaturdifferenz: ca. 0,2K
Arbeitsfrequenz: 868MHz-Band
Sendeleistung: <10mW
Empfängerempfindlichkeit: -107dBm
Funkprüfung: ETS 300220-3/EN 301489-3
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 302
Gewicht incl. Trafo 1700 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerchnitte:
massive Leitung 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2) 1,0 - 1,5 mm2

302

K 800 900

70

70

75

Inbetriebnahme und Informationen zum Regelbetrieb entnhmen Sie bitte dem im Lieferumfang enthalten Handbuch.

Installations- und Planungshinweise

Anschluss Stellantriebe

Externer Funkempfänger (optional)

Der externe Funkempfänger dient zur Erhöhung der Reichweite 
und Überwindung von abgeschirmten Decken oder bei Emp-
fangsproblemen im Heizkreisverteiler.

Heizprogramme

Der externe Funkempfänger dient zur Erhöhung der Reichweite 
und Überwindung von abgeschirmten Decken oder bei Emp-
fangsproblemen im Heizkreisverteiler.
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KAN‑therm Umwälzpumpenmodul K 800 400 / K 800 401

Das KAN‑therm Umwälzpumpenmodul ist ein steckbares Erweiterungs- modul 
für die Reglermodulleisten.
In Verbindung mit der jeweiligen Reglermodulleiste ermöglicht dieses Modul das 
Ein- und Ausschalten der Heizungspumpe (zur Energieeinsparung) oder anderer 
elektrischer Verbraucher (z.B. elektrische Zusatzheizung).
Durch die Steck-/ Klemmanschlüsse wird der Zeitraum für die Installation minimiert.

K 800 401

K 800 400

Leistungsmerkmale
 � individuelle Zuordnung des Raumtemperaturreglers
 � Nachlaufzeit optional wählbar
 � Pumpenschutz durch Intervallschaltung
 � Funktionales Design
 � Modular steckbare Montage
 � Steck-/Klemmanschlusstechnik

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Umwälzpumpenmodul
 � 1×Montageanleitung

Anwendung & Funktion
Der potentialfreie Relais-Kontakt des
Umwälzpumpenmoduls ermöglicht in Verbindung mit 
der Reglermodulleiste das Ein- und Ausschalten einer
Heizungspumpe oder anderer Verbraucher.
Das Umwälzpumpenmodul wird seitlich über eine inte-
grierte Schnittstelle mit der Reglermodulleiste verbun-
den.
Fordert keiner der angeschlossenen Raumtemperatur-
regler Wärme an, schaltet die Pumpe automatisch ab. 
Mit einem Jumper kann die Nachlaufzeit gewählt wer-
den (0; 5; 10; 15 Minuten). Erfolgt über einen Zeitraum 
von über 24 Stunden kein Schaltsignal, führt das Um-
wälzpumpenmodul um das Festsetzen der Pumpe zu 
verhindern einmal täglich für 5 Min eine Intervallschal-
tung durch.
Die Pumpe oder die anderen elektrischen Verbraucher
können entweder durch einen individuell definierten 
Regler oder durch alle Regler angesteuert werden.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubenlose und farbcodierte Anschlusstechnik 
(Steck- / Klemmanschlüsse) ermöglicht.
Alle elektrischen Leitungen werden mit einer Zugentla-
stung gesichert. Die Führungen der Zugentlastungen, 
sowie die klare und übersichtliche Anordnung aller An-
schlussleitungen unterstützen ebenfalls eine fehlerfreie 
und schnelle Montage des Umwälzpumpenmoduls. 
Weitere optional erhältliche Module können über die 
integrierte Schnittstelle an das Umwälzpumpenmodul 
angeschlossen werden.
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Technische Daten

Typ K 800 400 / K 800 401

1) nicht kondensierend
2)  Es werden für den elektrischen Anschluss 

3-adrige Leitungen (3×1,5mm2 NYM) 
empfohlen.

Intervallschaltung alle 24 Stunden zum Schutz  
der Pumpe

Betriebsspannung 230 V AC / 24 V AC
Schaltspannung /-storm 24 V DC / 230 V AC, 5 A
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 88
Gewicht 210 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2) 1,0 - 1,5 mm2

8875

70

Installations- und Planungshinweise

Anschluss von elektrischen Verbrauchern oder einer Pumpe

Mit dem Umwälzpumpenmodul kann wahlweise auch ein elektri-
scher Verbraucher geschaltet werden. Die Verdrahtung entspricht 
dem Anschluss einer Pumpe. Dieser elektrische Verbraucher kann 
entweder durch alle Regler (Jumper auf „P“) oder durch einzelne 
Regler (Jumper auf „1-6“) angesteuert werden. Mit einem zweiten 
Jumper ist es möglich, die Nachlaufzeit zu wählen: 0; 5; 10; 15 
Minuten.

Montagehinweis

Das verkabelte Modul wird recht an die bereits vorhandene 
Reglermodul-leiste aufgesteckt.
Die Verkabelung wurde zum besseren Verständnis in den Monta-
gebildern weggelassen.

Pumpenanschluss

Leiterquerschnitt
Für die Steck-/Klemmanschlüsse sind nachfolgende Querschnitte 
verwendbar:
massive Leitungen 0,5-1,5mm²
flexible Leitungen 1,0-1,5mm²

Leitungen der Pumpe bzw. eines anderen elektrischen Verbrau-
chers einstecken.

Einstellen der Pumpenansteuerung

In den Nebenstehenden Diagrammen sind die verschiedenen Jumperstellungen 
für die Pumpenansteuerung durch den Regler dargestellt.

Alle Regler 
steuern die 
Pumpe an.

Nur Regler 
1 steuert die 
Pumpe an.

Nur Regler 
2 steuert die 
Pumpe an.

Nur Regler 
3 steuert die 
Pumpe an.

Bei Kombina-
tion mit einem 
Thermostat-
modul stehen 
die Räume 2 
und 3 nicht zur 
Verfügung.

Einstellen der Nachlaufzeit

In dem nebenstehenden Diagramm sind die verschiede-
nen Jumperstellungen für die Nachlaufzeit dargestellt.

Ausgang Pumpe
– 0 min verlängert

Ausgang Pumpe
– 5 min verlängert

Ausgang Pumpe
– 10 min verlängert
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KAN‑therm Stellantriebmodul K 800 600 / K 800 601

Das KAN‑therm Stellantriebmodul ist ein steckbares Erweiterungsmodul für die 
Reglermodulleisten. 
Es ermöglicht die Erweiterung eines vorhandenen Regelsystems um bis zu 8 Stel-
lantriebe. Die Stellantriebe werden ein oder zwei bereits an der Reglermodulleiste 
angeschlossenen Raumtemperaturreglern zugeordnet. Dadurch ist es möglich bis 
zu 12 Stellantriebe mit nur einem Regler zu schalten.
Durch die Steck-/ Klemmanschlüsse wird der Zeitraum für die Installation minimiert.

K 800 601

K 800 600

Leistungsmerkmale
 � Modular steckbare Montage
 � Steck-/Klemmanschlusstechnik
 �  Individuelle Zuordnung der Stellantriebe zu den 

Reglern
 � Funktionales Design

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Stellantriebmodul
 � 1×Montageanleitung

Anwendung & Funktion
Das Stellantriebmodul wird seitlich über eine integrierte 
Schnittstelle mit der Reglermodulleiste verbunden. Per 
Jumper können zwei vorhandenen Raumtemperatur-
reglern an der Reglermodulleiste jeweils maximal vier 
weitere Stellantriebe, oder auch nur einem Regler der 
Reglermodulleiste maximal 8 weitere Stellantriebe zu-
geordnet werden.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubenlose und farbkodierte Anschlusstechnik 
(Steck-/ Klemmanschlüsse) ermöglicht.
Alle elektrischen Leitungen werden mit einer Zugentla-
stung gesichert. Die Führungen der Zugentlastungen, 
sowie die klare und übersichtliche Anordnung aller An-
schlussleitungen unterstützen ebenfalls eine fehlerfreie 
und schnelle Montage des Stellantriebsmoduls.
Weitere optional erhältliche Module können über die in-
tegrierte Schnittstelle an Stellantriebmodul angeschlos-
sen werden.

Hinweis
Dabei ist zu beachten, dass die Gesamtzahl von 14 
Stellantrieben für das komplette Regelsystem nicht 
überschritten wird.



26
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.© KAN 09/2015

Technische DokumentationKAN‑therm  Kapitel 5

Technische Daten

Typ K 800 600 / K 800 601

1) nicht kondensierend
2)  Leitungen der Stellantriebe können mit  

ab Werk montierten Aderendhülsen  
verwendet werden.

Betriebsspannung 230 V AC / 24 V AC
max. Leistungsaufnahme 50 W inkl. Basis
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 88
Gewicht 220 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2) 1,0 - 1,5 mm2

8875

70

Installations- und Planungshinweise

Geräte-Kombinationen

Wird das Stellantriebsmodul direkt an die Reglermodulleiste angekoppelt sind alle Kanäle verfügbar (Bild 1). Ist die Reglermodulleiste 
jedoch mit einem Thermostatmodul erweitert, sind die Räume 2 und 3 am Stellantriebmodul nicht erweiterbar (Bild 2), da diese Kanäle von 
den Raumtemperaturreglern des Reglermodulleiste mit benutzt werden.

Bild 1 AM

AMRM

Bild 2

Erweiterung durch

- Umwälzpumpenmodul

- Stellantriebmodul

- Uhrzeitmodul möglich.

Montage Einstellung der Antriebsansteuerung

Das verkabelte Modul wird rechts an die bereits vorhandene 
Reglermodul-leiste aufgesteckt.
Die Verkabelung wurde zum besseren Verständnis in den Monta-
geabbildungen weggelassen.

Leitungsenden in die Steck-/ Klemmanschlüsse einstecken.
Farbige Kennzeichnung beachten.

Einstellung der Antriebsansteuerung

Die Zuordnung der Stellantriebe zu den Raumtemperaturreglern (1-6) erfolgt durch Stecken der Jumper. Es können auch alle 8 Stellantriebe 
gelegt werden. Da diese zusätzlichen Stellantriebe nur indirekt über den Raumtemperaturregler geschaltet werden, wird die max. zulässige 
Anzahl von 5 Stellantrieben pro Raumtemperaturregler nicht überschritten.

Regler 1 steuert die 4 
Antriebe

Regler 2 steuert die 4 
Antriebe

Regler 3 steuert die 4 
Antriebe 

Regler 1 steuert alle 8 Antriebe
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KAN‑therm Thermostatmodul K 800 700 / K 800 701

Das KAN‑therm Stellantriebmodul ist ein steckbares Erweiterungsmodul für 
die Reglermodulleisten. Es ermöglicht die Erweiterung eines vorhandenen Regelsy-
stems um zwei zusätzliche Raumtemperaturregler mit je maximal 4 Stellantrieben. 
Durch die Steck-/ Klemmanschlüsse wird der Zeitraum für die Installation minimiert.

K 800 701

K 800 700

Leistungsmerkmale
 � Modular steckbare Montage
 � Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � Funktionales Design

Allgemeine Information

Lieferumfang
 � 1×KAN‑therm Thermostatmodul
 � 1×Montageanleitung

Anwendung & Funktion

Das Thermostatmodul wird seitlich über eine integrierte 
Schnittstelle mit der Reglermodulleiste verbunden. Die 
Reglermodulleiste kann somit um 2 Raumtemperatur-
regler mit schaltendem Ausgang und je 4 Stellantriebe 
erweitert werden.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubenlose und farbkodierte Anschlusstechnik 
(Steck-/Klemmanschlüsse) ermöglicht.
Alle elektrischen Leitungen werden mit einer Zugentla-
stung gesichert. Die Führungen der Zugentlastungen, 
sowie die klare und übersichtliche Anordnung aller An-
schlussleitungen unterstützen ebenfalls eine fehlerfreie 
und schnelle Montage des Thermostatmoduls.

Hinweis
Dabei ist zu beachten, dass die Gesamtzahl von 14 
Stellantrieben für das komplette Regelsystem nicht 
überschritten wird.
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Technische Daten

Typ K 800 700 / K 800 701

1) nicht kondensierend
2)  Leitungen der Stellantriebe können mit  

ab Werk montierten Aderendhülsen  
verwendet werden.

3)  Es werden für den elektrischen Anschluss der 
Regler 5-adrige Leitungen (5 × 1,5mm2 NYM) 
empfohlen.

Betriebsspannung 230 V AC / 24 V AC
max. Leistungsaufnahme 50 W inkl. Basis
max. Anzahl Regler 2
max. Anzahl Antriebe 8
Heizprogramm C2
Abmessungen (mm) H / B / L 70 / 75 / 88
Gewicht 200 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis 50ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis 60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%1)

verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung 0,5 - 1,5 mm2

flexible Leitung2)3) 1,0 - 1,5 mm2

8875

70

Installations- und Planungshinweise

Installationshinweise Funktionsanzeige

Bei flexiblen Adern die Klemme mittels 
Schraubendreher öffen und einstecken.

Mittels Schraubendreher Klemme öffen und 
Leitung herausziehen.

Funktionsanzeige
leuchtet, wenn der Regler Spannung auf 
den Antrieb schaltet.

Installationshinweise Heizprogramme

Das verkabelte Modul wird rechts 
an die bereits vorhandene Basis 
aufgesteckt.
Die Verkabelung wurde zum 
besseren Verständnis in den 
Montagebildern weggelassen.

Unterteil auf die Tragschiene 
aufclippen und die Verkabelung 
durchführen. Danach das Modul 
mit der Basis (oder vorhandenen 
Modulen) verbinden.

Für das Thermostatmodul ist ausschließlich das Heizpro-
gramm C2 vorgesehen.
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KAN‑therm Uhrzeitmodul K 800 500

Das KAN‑therm Uhrzeitmodul ist ein steckbares Erweiterungsmodul für die 
Reglermodulleisten.

Das komplette Regelsystem bestehend aus der Reglermodulleiste, Stellantrieben, 
KAN‑therm Reglern wird mit dieser Erweiterung zu einer komfortablen, ener-
giesparenden und zeitlich individuell programmierbaren Einzelraum-Temperaturre-
gelung.

Leistungsmerkmale
 � 2-Kanal Digitaluhr
 � 42 Speicherplätze
 � automatische Sommer-/Winterzeitumstellung
 � Gangreserve ca. 30 Tage
 � Einfache Bedienung durch LCD Textzeile
 � Funktionales Design

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1×KAN‑therm Uhrzeitmodul
 � 1×Montageanleitung
 � 1×Schutzabdeckung

Anwendung
Das Uhrzeitmodul wird am Ende zusätzlicher Erwei-
terungsmodule über die integrierte Schnittstelle oder 
direkt mit der Reglermodulleiste verbunden. Durch die 
integrierte 2-Kanal Digitaluhr des Uhrzeitmoduls ist es 
möglich, die gewünschten Heizzeiten der zugeordneten 
Heizzonen zu programmieren.
Das übersichtliche LCD-Display und die Programmta-
sten ermöglichen eine bequeme Programmierung der 
individuellen Heizzeiten. Die Programmierung erfolgt 
über die Menü-Funktion. Weitere Informationen zur Pro-
grammierung finden Sie im Handbuch, welches jedem 
Uhrzeitmodul bei Lieferung beiliegt.

Hinweis
Achtung
Nach einem Kurzschluss an den Ausgängen des Uhr-
zeitmoduls, das Modul für einige Sekunden vom Netz 
trennen.

Kombination mit Raumthermostat Control
Das Uhrzeitmodul ist nicht in Verbindung mit dem 
Raumthermostat Control zu verwenden. Die Zeitschalt-
funktionen beider Geräte beeinflussen sich und eine 
ordnungsgemäße Funktion ist nicht gewährleistet.

Reglermodulleiste EIB
Im Regelsystem EIB ist das Uhrzeitmodul nicht einsetz-
bar
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Technische Daten

Typ K 800 500

1) nicht kondensierend

Betriebsspannung 230 V~±10% 50-60 Hz
24 V~+25% -15% 50-60 Hz

Schaltleistung/Kanal max. 230 V/100 mA kurzschlussfest
Schutzklasse II nach EN60730
Ganggenauigkeit +/- 1 Sek/Tag bei 20°C
Gangreserve 30 Tage nach 48 Std. Aufladung
Speicherplätze 42
Kürzeste Schltzeit 1 Minute
Display aplhanum. LCD-Display 5,5 mm

hoch mit Sondersymbolen
Vereingestellte Heizprogramme ja
Manuell Ein/Aus ja
Schaltungszustands-Anzeige ja
Spezialfunktionen Wochentags-Blockbildung

Tages- und Wochenprogramm
Sommer-/Winterzeit-Umschaltung

Abmessungen (mm) H / B / L 46 / 75 / 65
Umgebungstemperaturbereich 0 bis 50°C
Lagertemperaturbereich -25 bis 60°C
relative Luftfeuchte max 80%1)

75

65

46

Installations- und Planungshinweise

Heizprogramme Montagehinweis

Das Uhrzeitmodul auf die Regler-
modulleiste oder auf das zuletzt 
aufgesteckte Modul aufstecken. 
Dabei das Uhrzeitmodul nicht 
verkanten.

Beim Aufstecken des Uhrzeit-
moduls darauf achten, dass die 
Kontaktstifte nicht verbogen und 
die Löcher der Steck-leiste genau 
getroffen werden. 



31
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Kapitel 5  KAN-therm

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



32
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

KAN-therm  Kapitel 5

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



33
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Kapitel 5  KAN-therm

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



34
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

KAN-therm  Kapitel 5

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



35
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Kapitel 5  KAN-therm

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



36
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

KAN-therm  Kapitel 5

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



37
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

Kapitel 5  KAN-therm

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation



38
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.

KAN-therm  Kapitel 5

© KAN 09/2015

Technische Dokumentation

Technische Daten

Typ K800810
Spannungsversorgung 2x LR03/AAA (Micro) Alkaline Batterie
Batterielebensdauer >2 Jahre
Verpolungsschutz elektronisch über MOSFET-Schalter
Funktechnologie Funk, 868MHz SRD-Band
Schutzgrad/Schutzklasse IP20 / III
Zulässige Umgebungstemperatur 0 bis 50°C
Zulässige Umgebungsfeuchte 5 bis 80% nicht kondensierend
Lager-/Transporttemperatur -10°C.. +50°C
Normen und Vorschriften EN60730-1/EN60730-2-9/RoHS-Konform
Material ABS / PMMA
Farbe RAL9010 (Reinweiß)
Abmessungen 86 x 86 x 20 mm /25,5 mm
Gewicht 90 g
Pairing-Taste unter Drehknopf
Einstellbereich Solltemperaturvorgabe 10… 28°C
Auflösung Solltemperaturvorgabe 0,25 K
Messbereich Ist-Temperatur-Erfassung 0 bis 40°C
Messgenauigkeit interner NTC ±0,3 K
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Technische Daten

Typ K800811
Spannungsversorgung 2x LR03/AAA (Micro) Alkaline Batterie
Batterielebensdauer >2 Jahre
Verpolungsschutz elektronisch über MOSFET-Schalter
Funktechnologie Funk, 868MHz SRD-Band
Schutzgrad/Schutzklasse IP20 / III
Zulässige Umgebungstemperatur 0 bis 50°C
Zulässige Umgebungsfeuchte 5 bis 80% nicht kondensierend
Lager-/Transporttemperatur -10°C.. +50°C
Normen und Vorschriften EN60730-1/EN60730-2-9/RoHS-Konform
Material ABS / PMMA
Farbe RAL9010 (Reinweiß)
Abmessungen: Thermostat / Display 86 x 86 x 21,6-26,5 mm / 40x60 mm
Gewicht 115 g
Drehknopf 30 Rasterungen auf 360°
Einstellbereich Solltemperaturvorgabe 5… 30°C
Auflösung Solltemperaturvorgabe 0,2 K
Messbereich Ist-Temperatur-Erfassung 0 bis 40°C
Messgenauigkeit interner NTC ±0,3 K
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Technische Daten

Typ K800812
Spannungsversorgung 2x LR03/AAA (Micro) Alkaline Batterie
Batterielebensdauer >2 Jahre
Verpolungsschutz elektronisch über MOSFET-Schalter
Funktechnologie Funk, 868MHz SRD-Band
Schutzgrad/Schutzklasse IP20 / III
Zulässige Umgebungstemperatur 0 bis 50°C
Zulässige Umgebungsfeuchte 5 bis 80% nicht kondensierend
Lager-/Transporttemperatur -10°C.. +50°C
Normen und Vorschriften EN60730-1/EN60730-2-9/RoHS-Konform
Material ABS / PMMA
Farbe RAL9010 (Reinweiß)
Abmessungen: Thermostat / Display 86 x 86 x 21,6-26,5 mm / 40x60 mm
Gewicht 115 g
Drehknopf 30 Rasterungen auf 360°
Einstellbereich Solltemperaturvorgabe 5… 30°C
Auflösung Solltemperaturvorgabe 0,2 K
Messbereich Ist-Temperatur-Erfassung 0 bis 40°C
Messgenauigkeit interner NTC ±0,3 K
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KAN‑therm-Regler 230V Elektronisches Raumthermostat K 800 100

Der KAN‑therm-Regler ist ein elektronischer Raumtemperaturregler zur opti-
malen Ansteuerung von thermischen Stellantrieben. Vornehmliches Einsatzgebiet ist 
die Einzelraumregelung von Fußbodenheizungssystemen.
Neben dem präzisen Regelverhalten durch Pulsweitenmodulation zeichnet er sich 
durch klare und moderne Linienformen aus.
Die Montage kann sowohl auf eine Unterputzdose, als auch direkt auf die Wand 
erfolgen. Anschluss und Montage sind intuitiv und installationsfreundlich.

Leistungsmerkmale
 � 2-Kanal Digitaluhr
 � Version in 230V für Stellantrieb - stromlos-zu
 � Temperatur-Drehknopf mit ¼ Grad Softrastung
 �  Automatische Temperaturabsenkung (4K) bei 20°C 

durch externes Schaltsignal
 � Einfache und schnelle Installation
 � Präzises Regelverhalten
 � Direkte Wandmontage
 � Montage auf Unterputzdose (D/CH)
 � Bereichseingrenzung der Solltemperatur

Anwendung
Der KAN‑therm-Regler dient zur Ansteuerung von 
thermischen Stellantrieben in Flächen heizungssyste-
men.

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1x KAN‑therm-Regler
 � 1x Montageanleitung

Funktion
Regelverhalten
Regler, der auf Basis von Pulsweitenmodulation eine 
optimale Ansteuerung thermoelektrischer Stallantriebe 
bietet.
In Abhängigkeit zwischen der vom Regler gemesse-
nen Raumtemparatur (Istwert) und der gewünschten 
Temperatur (Sollwert) erfolgt die Anpassung der Aus-
gangsimpulse. Je größer die Differenz zwischen Soll-
wert und Istwert ist, umso länger wird der Stellantrieb 
eingeschaltet. Bei Annäherung der Raumtemperatur 
an die Solltemperatur werden die Impulse aufgrund der 
thermischen Rückführung immer kürzer.
Die Pulsweitenmodulation in Verbindung mit der thermi-
schen Rückführung garantiert ein präzises Regelverhal-
ten und verhindert ein zu großes Überschwingen beim 
Aufheizen. Im eingeschwungenen Zustand reichen we-
nige Einschaltimpulse pro Stunde aus, um die einge-
stellte Temperatur zu halten.

Temperaturabsenkung

Wird ein externes Schaltsignal zur Temperaturabsen-
kung durch einen Timer gegeben, wird die eingestellte 
Solltemperatur automatisch um ca. 4K reduziert.

Sollwertabgleich

Entsprechend der räumlichen bzw. baulichen Gegeben-
heiten ist es möglich, eine eventuelle Regelabweichung 
zur Raumtemperatur um -2K + 2K abzugleichen. Dazu 
befindet sich ein Sollwertabgleichreiter im Drehknopf.

Bereichseingrenzung (optional)
Mit Hilfe von Reitern kann der Einstellbereich des Dreh-
knopfes individuell ausgewählt werden. Die entspre-
chenden Reiter werden im Drehknopf untergebracht.
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Technische Daten

Typ K 800 100
Betriebsspannung 230 V±15% 50/60 Hz
Schaltstrom max. 1,8 A (ohmsche Last)
Schaltleistung max. 10 AA a 3W
Schaltausgang Relais
Sicherung 2 A träge, hohes Abschaltvermögen
Temperaturabsenkung ca. 4 K / 20°C
max. der Abweichung Sollwertes ± 0,5 K
Lagertemperatur -20 bis +70°C
Umgebungstemperatur 0 bis +50°C
relative Luftfeuchte max. 80% nicht kondensierend
Schutzgrad IP 30
Schutzklasse II
CE -Konformität nach EN 60730
Gehäusematerial ABS
Gehäusefarbe reinweiss
Ausführung der Anschlussklemme 5-polige Schraubklemme
Gewicht 69 g
Justierbereich des Sollwertabgleich ±2 K / ¼ Grad Softrasterung
Anzeige Schaltausgang (LED) nein

78
 m

m

78 mm26 mm

Planungs-/ Installationshinweise

Montage

Die Montage kann auf eine handelsübliche Unterputzdose  
(D/CH) mit Lochabstand 60 mm montiert werden.

Montage

Bei direkter Wandmontage müssen die Lochvorgaben im 
Gerätesockel des Reglers berücksichtigt werden.

Montagehinweise

Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raum-
temperaturregler in einer ruhigen 
Zone - frei von Umgebungs-
beeinflussungen, wie Zugluft, 
direkter Sonneneinstrahlung 
oder anderen Wärmequellen 
und auch Feuchtigkeit montiert 
werden. Ansonsten besteht die 
Gefahr, dass die eingestellte 
Raumtemperatur je nach Um-
gebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Elektrischer Anschluss an 5- poliger Schraub-

klemme für „automatische Temperaturabsen-

kung“ mit externer Schaltuhr. Der Regler wird 

mit einer 5x1,5² NYM Leitung über die 5-polige 

Schraubklemme direkt mit den thermischen 

Stellantrieben oder einer speziellen Verdrah-

tungseinheit im Heizkreisverteilerschrank 

einer Fußbodenheizung verbunden. Hierbei 

wird eine der doppelt vorhandenen N bzw. L2 

Klemme benötigt. Der Schutzleiter wird nicht 

verwendet.

1. Temperatur-Drehknopf

2. Sollwertabgleich

3. Bereichseingrenzer (optional)

4. Gehäuseoberteil

5. Schaltanzeige Heizen (optional)

6. Gehäuseunterteil
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KAN‑therm-Regler 24V Elektronisches Raumthermostat K 800 101

Der KAN‑therm-Regler ist ein elektronischer Raumtemperaturregler zur optima-
len Ansteuerung von thermischen Stellantrieben. Vornehmliches Einsatzgebiet ist die 
Einzelraumregelung von Fußbodenheizungssystemen.

Neben dem präzisen Regelverhalten durch Pulsweitenmodulation zeichnet er sich 
durch klare und moderne Linienformen aus.

Die Montage kann sowohl auf eine Unterputzdose, als auch direkt auf die Wand 
erfolgen. Anschluss und Montage sind intuitiv und installationsfreundlich.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version in 24V für Stellantrieb – stromlos-zu
 � Temperatur-Drehknopf mit ¼ Grad Softrastung
 �  Automatische Temperaturabsenkung (4K) bei 20°C 

durch externes Schaltsignal
 � Einfache und schnelle Installation
 � Präzises Regelverhalten
 � Direkte Wandmontage
 � Montage auf Unterputzdose (D/CH)
 � Bereichseingrenzung der Solltemperatur

Anwendung
Der KAN‑therm-Regler dient zur Ansteuerung von 
thermischen Stellantrieben in Flächen heizungssyste-
men.

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1x KAN‑therm-Regler
 � 1x Montageanleitung

Funktion
Regelverhalten
Der KAN‑therm-Regler ist ein elektronischer Zwei-
punkt-Regler, der auf Basis von Pulsweitenmodulation 
eine optimale Ansteuerung thermoelektrischer Stellan-
triebe bietet.
In Abhängigkeit zwischen der vom Regler gemessenen
Raumtemparatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) erfolgt die Anpassung der Ausgang-
simpulse. Je größer die Differenz zwischen Sollwert und 
Istwert ist, umso länger wird der Stellantrieb eingeschaltet. 
Bei Annäherung der Raumtemperatur an die Solltempera-
tur werden die Impulse aufgrund der thermischen Rück-
führung immer kürzer.
Die Pulsweitenmodulation in Verbindung mit der thermi-
schen Rückführung garantiert ein präzises Regelverhal-
ten und verhindert ein zu großes Überschwingen beim 
Aufheizen. Im eingeschwungenen Zustand reichen we-
nige Einschaltimpulse pro Stunde aus, um die einge-
stellte Temperatur zu halten.

Temperaturabsenkung
Wird ein externes Schaltsignal zur Temperaturabsen-
kung durch einen Timer gegeben, wird die eingestellte 
Solltemperatur automatisch um ca. 4K reduziert.

Sollwertabgleich
Entsprechend der räumlichen bzw. baulichen Gegeben-
heiten ist es möglich, eine eventuelle Regelabweichung 
zur Raumtemperatur um -2K + 2K abzugleichen. Dazu 
befindet sich ein Sollwertabgleichreiter im Drehknopf.

Bereichseingrenzung (optional)
Mit Hilfe von Reitern kann der Einstel bereich des Dreh-
knopfes individuell ausgewählt werden. Die entspre-
chenden Reiter werden im Drehknopf untergebracht.



56
Technische Änderungen und Druckfehler vorbehalten.© KAN 09/2015

Technische DokumentationKAN‑therm  Kapitel 5

Technische Daten

Typ K 800 101
Betriebsspannung 24 V±20% 50/60 Hz
Schaltstrom max. 1 A (ohmsche Last)
Schaltleistung max. 5 AA a 3W
Schaltausgang Triac
Sicherung 1 A träge
Temperaturabsenkung ca. 4 K / 20°C
max. der Abweichung Sollwertes ± 0,5 K
Lagertemperatur -20 bis +70°C
Umgebungstemperatur 0 bis +50°C
relative Luftfeuchte max. 80% nicht kondensierend
Schutzgrad IP 30
Schutzklasse III
CE -Konformität nach EN 60730
Gehäusematerial ABS
Gehäusefarbe reinweiss
Ausführung der Anschlussklemme 5-polige Schraubklemme
Gewicht 62 g
Justierbereich des Sollwertabgleich ±2 K / ¼ Grad Softrasterung
Anzeige Schaltausgang (LED) nein

78
 m

m

78 mm26 mm

Planungs-/ Installationshinweise

Montage

Die Montage kann auf eine handelsübliche Unterputzdose  
(D/CH) mit Lochabstand 60 mm montiert werden.

Montage

Bei direkter Wandmontage müssen die Lochvorgaben im 
Gerätesockel des Reglers berücksichtigt werden.

Montagehinweise

Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb 
zu gewährleisten, sollte ein 
Raum-temperaturregler in einer 
ruhigen Zone – frei von Umge-
bungsbeeinflussungen, wie Zug-
luft, direkter Sonneneinstrahlung 
oder anderen Wärmequellen 
und auch Feuchtigkeit montiert 
werden. Ansonsten besteht die 
Gefahr, dass die eingestellte 
Raumtemperatur je nach Um-
gebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Elektrischer Anschluss an 5- poliger 

Schraubklemme für „automatische Tem-

peraturabsenkung“ mit externer Schaltuhr. 

Der Regler wird mit einer 5x1,5² NYM Leitung 

über die 5-polige Schraubklemme direkt mit 

den thermischen Stellantrieben oder einer 

speziellen Verdrahtungseinheit im Heizkreis-

verteilerschrank einer Fußbodenheizung ver-

bunden. Hierbei wird eine der doppelt vor-

handenen N bzw. L2 Klemme benötigt. Der 

Schutzleiter wird nicht verwendet.

1. Temperatur-Drehknopf

2. Sollwertabgleich

3. Bereichseingrenzer (optional)

4. Gehäuseoberteil

5. Schaltanzeige Heizen (optional)

6. Gehäuseunterteil
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KAN‑therm-Regler Basic LCD-Display 24V - 230V K 800 150

Der KAN‑therm Regler: 24 V bis 230 V Komfort NC ist ein digitaler Raumtempe-
raturregler zur Regelung der Raumtemperatur von Fußbodenheizungssystemen. Der 
Regler kann universell im Betriebsspannungsbereich von 24 V bis 230 V eingesetzt 
werden.

Der KAN‑therm Regler verfügt über eine Displayfläche von 42 mm x 27 mm 
und wird über 3 Sensortasten bedient. Die Temperaturvorwahl über Sensortasten 
erfolgt in 0,5º Schritten. Über die Sensortasten kann die gewünschte Betriebsart 
TAG, NACHT oder AUTOMATIK ausgewählt.

Wird der Regler nicht bedient, erscheint die IST-Temperatur dauerhaft im Display.
Die Montage kann sowohl auf eine Unterputzdose, als auch auf die Wand erfolgen. 
Anschluss und Montage sind installationsfreundlich.

Leistungsmerkmale
 � LC Display (42 mm x 27 mm)
 � Bedienung über 3 Sensortasten
 � Temperaturauswahl in 0,5º -Schritten
 � Dauerhafte Anzeige der aktuellen Raumtemperatur
 � Betriebsartenmenü für Tag, Nacht, Automatik
 � Ventilschutzfunktion
 � Frostschutzfunktion 8ºC
 � Ausführung stromlos-zu (NC)
 � Einstellen der Temperaturabsenkung 2-6 K
 � Präzises Regelverhalten
 � Wandmontage/Montage auf Unterputzdose

Anwendung
 �  Einzelraumregelung speziell abgestimmt auf  

Flächenheizungen.

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 150: 24 V - 230 V Komfort NC
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm-Regler Basic LCD-Display 
 � 1 × Installationsanleitung (11-sprachig)
 �  1 × Bedienungsanleitung LC-Display  

(6 Sprachpakete à 2 Sprachen)

Durch den Weitspannungsbereich 24 V bis 230 V ist 
auf die richtige Auswahl der anzuschließenden Geräte 
zu achten.

Funktionen
Der LCD Regler Komfort ist ein PI-Regler zur Ansteue-
rung von thermoelektrischen Stellantrieben. ln Abhängig-
keit der Differenz zwischen der vom Regler gemessenen 
Raumtemperatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) wird die Ausgangsspannung ein bzw. 
ausgeschaltet. Je größer die Differenz zwischen Sollwert 
und Istwert ist, umso länger sind die Schaltvorgänge.
Bei Annäherung der Raumtemperatur an die Solltempe-
ratur werden die Schaltzyklen der Ausgangsspannung 
immer kürzer und pendeln sich auf einen nahezu kon-
stanten Wert ein, der der Heizleistung für diesen Raum 
entspricht.

Sensortasten
Mit den drei Sensortasten wird die Temperatur sowie 
die gewünschte Betriebsart gewählt 
Zur AuswahI der Betriebsart stehen neben dem Norrnal-
betrieb „TAG”, der Modus „NACHT” (z.B. tür Nachtbe-
trieb) sowie der zeitgesteuerte Betrieb „AUTOMATIK”.

Ventilschutzfunktion
Wird ein Antrieb im regulären Betrieb länger als 14 Tage 
nicht angesteuert, beschaltet die Elektronik des Reglers 
alle 14 Tage für 6 Minuten den Antrieb. Dadurch wird ein 
Festsetzen der Regelventile außerhalb der Heizperiode 
verhindert.

Frostschutz
Um während der Abwesenheit das Einfrieren der An-
lage zu vermeiden, wird der Regler in den Stand By 
Modus versetzt, damit wird auf einen Sollwert von 8ºC 
geregelt.
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Technische Daten

Typ K 800 150
Betriebsspannung 24 V(-10 %) bis 230V ( + 10 %), 50/60 Hz
Schaltleistung max. 5 Stellantriebe à 2 W
Schaltstrom 0,9 A bei cosϕ= 1; 0,5 A bei cosϕ= 0,5
Regelbereich (Heizzone) 8 bis 30ºC
Temperaturabsenkung (Heizzone) 2 - 6 K (einstellbar)
Max. Abweichung des Sollwertes ±0,5 K
Regelschwingen <0,3 K
Lagertemperatur -25 bis +65ºC
relative Luftfeuchte max. 80%
Schutzgrad IP 20
Schutzklasse II
CE-Konformität nach EN 60730
Gehäuse ABS
Gehäusefarbe Oberteil: reinweiss, Unterteil: grau
Anzeigenfläche LC Display (in mm) 42×27
Gewicht ca. 100 g
Abmessungen (H/B/T in mm) 78 / 78 / 30

78
 m

m

78 mm

30
 m

m

Installationsort

Um einen störungsfreien und somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raumtemperaturregler in einer ruhigen 
Zone, frei von Umgebungseinflüssen, wie Zugluft, direkter Sonnen-
einstrahlung oder anderen Wärmequellen und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten besteht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach Umgebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Installationshinweis

Die Verriegelung mit einem kleinen Schraubendreher lösen und 
Gehäuseoberteil abnehmen. Gehäuseunterteil an dem vorgesehe-
nen Platz ausrichten und Schrauben handfest anziehen.

Elektroinstallation

Schaltbild für automatische  
Temperaturabsenkung mit LCD Regler

LCD Regler
K 800 150

Schaltuhr

max. 5 
Stellantriebe

max. 5 
Stellantriebe

max. 5 
Stellantriebe

weitere LCD Reglerweitere LCD Regler

K 800 151
LCD

Regler

K 800 150 K 800 151K 800 150 K 800 150 K 800 150

max. 5 
Stellantriebe

Schaltuhr

LCD Regler
K 800 150

LCD Regler
K 800 150

LCD Regler
K 800 150

Nur für „automatische Tempe-
raturabsenkung“ erforderlich LCD Regler

K 800 151

Verdrahtung an der Reglermodulleiste 
Basic (z.B. K 800 304) in Kombination von 
vier LCD Reglern K 800 150 und zwei LCD 
Reglern K 800 151.

K 800 304 oder K 800 305
Reglermodulleiste Basic

Heizprogramm K1 Heizprogramm K2
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KAN‑therm-Regler Basic LCD-Display programmierbar 24V - 230V K 800 151

Der KAN‑therm Regler: 24 V bis 230 V Control NC ist ein digitaler Raumtempe-
raturregler zur Regelung der Raumtemperatur von Fußbodenheizungssystemen. Der 
Regler kann universell im Betriebsspannungsbereich von 24 V bis 230 V eingesetzt 
werden.
Der KAN‑therm Regler verfügt über eine Displayfläche von 42 mm × 27 mm 
und wird über 3 Sensortasten bedient. Die Temperaturvorwahl über Sensortasten 
erfolgt in 0,5“ Schritten. Über die Sensortasten kann die gewünschte Betriebsart 
TAG, NACHT oder AUTOMATIK ausgewählt sowie auch die Programmierung der 
Energiesparzeiten (Betriebsart AUTOMATIK) programmiert werden. Wird der Regler 
nicht bedient, erscheint die IST-Temperatur dauerhaft im Display.
Die Montage kann sowohl auf eine Unterputzdose, als auch auf die Wand erfolgen. 
Anschluss und Montage sind installationsfreundlich.

Leistungsmerkmale
 � LC Display (42 mm x 27 mm)
 � Bedienung über 3 Sensortasten
 � Temperaturauswahl in 0,5º -Schritten
 � Dauerhafte Anzeige der aktuellen Raumtemperatur
 � Betriebsartenmenü für Tag, Nacht, Automatik
 � Ventilschutzfunktion
 � Frostschutzfunktion 8ºC
 � Ausführung stromlos-zu (NC)
 � Einstellen der Temperaturabsenkung 2-6 K
 � Präzises Regelverhalten
 � Wandmontage/Montage auf Unterputzdose

Control-Funktionen
 �  Blockweises Programmieren: Arbeitswoche, Wo-

chentag und Wochenende
 � Tagesprogrammierung (4 Schaltzeiten pro Tag)
 � 28 Speicherplätze (14 EIN- und 14 AUS-Schaltzeiten)
 �  Programmierung der Energiesparzeiten ist speicher-

resistent

Anwendung
 �  Einzelraumregelung speziell abgestimmt auf  

Flächenheizungen.

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 151: 24 V - 230 V Control NC
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm-Regler Basic LCD-Display pro-
grammierbar

 � 1 × Installationsanleitung (11-sprachig)
 �  1 × Bedienungsanleitung LC-Display  

(6 Sprachpakete à 2 Sprachen)
Durch den Weitspannungsbereich 24 V bis 230 V ist auf die 
richtige Auswahl der anzuschließenden Geräte zu achten.

Funktionen
Der LCD Regler Control ist ein PI-Regler zur Ansteuerung 
von thermoelektrischen Stellantrieben. ln Abhängigkeit 
der Differenz zwischen der vom Regler gemessenen 
Raumtemperatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) wird die Ausgangsspannung ein bzw. 
ausgeschaltet. Je größer die Differenz zwischen Sollwert 
und Istwert ist, umso länger sind die Schaltvorgänge. Bei 
Annäherung der Raumtemperatur an die Solltemperatur 
werden die Schaltzyklen der Ausgangsspannung immer 
kürzer und pendeln sich auf einen nahezu konstanten 

Wert ein, der der Heizleistung für diesen Raum entspricht.
Sensortasten
Mit den drei Sensortasten wird die Temperatur sowie 
die gewünschte Betriebsart gewählt. 
Zur AuswahI der Betriebsart stehen neben dem Norrnal-
betrieb „TAG”, der Modus „NACHT” (z.B. tür Nachtbe-
trieb) sowie der zeitgesteuerte Betrieb „AUTOMATIK”. Im 
letztgenannten Betrieb regelt der KAN‑therm Reg-
ler nur entsprechend der programmierten Heizzeiten.

Ventilschutzfunktion
Wird ein Antrieb im regulären Betrieb länger als 14 Tage 
nicht angesteuert, beschaltet die Elektronik des Reglers 
alle 14 Tage für 6 Minuten den Antrieb. Dadurch wird ein 
Festsetzen der Regelventile außerhalb der Heizperiode 
verhindert.

Frostschutz
Um während der Abwesenheit das Einfrieren der Anlage 
zu vermeiden, wird der Regler in den Stand By Modus 
versetzt, damit wird auf einen Sollwert von 8ºC geregelt.
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Technische Daten

Typ K 800 151
Betriebsspannung 24 V(-10 %) bis 230V ( + 10 %), 50/60 Hz
Schaltleistung max. 5 Stellantriebe à 2 W
Schaltstrom 0,9 A bei cosϕ= 1; 0,5 A bei cosϕ= 0,5
Regelbereich (Heizzone) 8 bis 30ºC
Temperaturabsenkung (Heizzone) 2 - 6 K (einstellbar)
Max. Abweichung des Sollwertes ±0,5 K
Regelschwingen <0,3 K
Lagertemperatur -25 bis +65ºC
relative Luftfeuchte max. 80%
Schutzgrad IP 20
Schutzklasse II
CE-Konformität nach EN 60730
Gehäuse ABS
Gehäusefarbe Oberteil: reinweiss, Unterteil: grau
Anzeigenfläche LC Display (in mm) 42×27
Gewicht ca. 100 g
Abmessungen (H/B/T in mm) 78 / 78 / 30

78
 m

m

78 mm

30
 m

m

Installationsort

Um einen störungsfreien und somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raumtemperaturregler in einer ruhigen 
Zone, frei von Umgebungseinflüssen, wie Zugluft, direkter Sonnen-
einstrahlung oder anderen Wärmequellen und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten besteht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach Umgebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Installationshinweis

Die Verriegelung mit einem kleinen Schraubendreher lösen und 
Gehäuseoberteil abnehmen. Gehäuseunterteil an dem vorgesehe-
nen Platz ausrichten und Schrauben handfest anziehen.

Elektroinstallation

K 800 151
LCD

Regler

K 800 150 K 800 151K 800 150 K 800 150 K 800 150

K 800 304 oder K 800 305
Reglermodulleiste Basic

Verdrahtung an der Reglermodulleiste Basic (z.B. K 800 304) in Kombination von vier 
LCD Reglern K 800 150 und zwei LCD Reglern K 800 151.

Schaltbild für automatische  
Temperaturabsenkung mit LCD Regler

max. 5 
Stellantriebe

weitere LCD Regler

max. 5 
Stellantriebe

LCD Regler
K 800 150

LCD Regler
K 800 151

Heizprogramm K1 Heizprogramm K2
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KAN‑therm-Regler Basic Heizen/Kühlen 230V / 24V K 800 035 / K 800 036

Der KAN‑therm-Regler Basic Heizen/Kühlen ist ein digitaler Raumtemperatur-
regler zur Regelung der Raumtemperatur von Systemen für den Heiz- und Kühlbe-
trieb mit externer Umschaltung.
Das Haupteinsatzgebiet ist die Einzelraumregelung von Einkreissystemen, ausgelegt 
für den Heiz- und Kühlbetrieb.
Ausgestattet mit Microprozessortechnik verfügt dieser Regler über ein ausgezeich-
netes PI-Regelverhalten. Der Regler kann optional mit der Bereichseingrenzung der 
einstellbaren Solltemperatur aufgewertet werden.
Die Montage kann sowohl auf eine Unterputzdose, als auch direkt auf die Wand 
erfolgen. Anschluss und Montage sind intuitiv und installationsfreundlich.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Ventilschutzfunktion
 � Version in 230V/24V für Stellantrieb stromlos-zu
 � CO-Eingang
 � Temperatur-Drehknopf mit ¼ Grad Softrastung
 �  Automatische Temperaturabsenkung (4K) bei 20°C 

durch externes Schaltsignal
 � Einfache und schnelle Installation
 � Präzises Regelverhalten
 � Sollwertabgleich
 � Direkte Wandmontage
 � Montage auf Unterputzdose (D/CH)
 � Bereichseingrenzung der Solltemperatur

Anwendung
Der KAN‑therm-Regler dient zur Ansteuerung von 
thermischen Stellantrieben in Flächen heizungssyste-
men.

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1 × KAN‑therm-Regler Basic Heizen/Kühlen
 � 1 × Montageanleitung

Funktion
Regelverhalten
Der KAN‑therm-Regler Basic Heizen/Kühlen ist 
ein PI-Regler zur optimalen Ansteuerung thermoelektri-
scher Stellantrieben.

In Abhängigkeit zwischen der vom Regler gemessenen
Raumtemparatur (Istwert) und der gewünschten Tem-
peratur (Sollwert) erfolgt die Anpassung der Ausgangs-
impulse. Je größer die Differenz zwischen Sollwert und 
Istwert ist, umso länger wird der Stellantrieb einge-
schaltet. Bei Annäherung der Raumtemperatur an die 
Solltemperatur werden die Impulse aufgrund der ther-
mischen Rückführung immer kürzer.

Ventilschutzfunktion
Wird ein Antrieb im regulären Betrieb länger als 24 
Stunden nicht angesteuert, beschaltet der Regler alle 

24 Stunden für 6 Minuten den Antrieb. Dadurch wird 
ein Festsetzen der Ventile außerhalb des Heizbetriebes 
verhindert.

Temperaturabsenkung
Wird ein externes Schaltsignal zur Temperaturabsen-
kung durch einen Timer gegeben, wird die eingestellte 
Solltemperatur automatisch um ca. 4K reduziert.

Sollwertabgleich
Entsprechend der räumlichen bzw. baulichen Gegeben-
heiten ist es möglich, eine eventuelle Regelabweichung 
zur Raumtemperatur um -2K + 2K abzugleichen. Dazu 
befindet sich ein Sollwertabgleichreiter im Drehknopf.

Bereichseingrenzung (optional)
Mit Hilfe von Reitern kann der Einstel bereich des Dreh-
knopfes individuell ausgewählt werden. Die entspre-
chenden Reiter werden im Drehknopf untergebracht.
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Technische Daten

Typ K 800 035 K 800 036
Betriebsspannung 230 V± 10%, 50 Hz 24 V (19,2 - 35 V) 50/60Hz
Schaltstrom max. 0,25 A (ohmsche Last) max. 1 A (ohmsche Last)
Schaltleistung max. 5 Antriebe a 3W max. 5 Antriebe à 3W
Schaltausgang Relais Triac
Sicherung 2 A träge 1 A träge
Temperatureinstellbereich 10 - 28ºC 10 - 28ºC
Justierbereich des Sollwertabgleichs ±2 K /¼ Grad Softrasterung ±2 K / ¼ Grad Softrasterung
Temperaturabsenkung ca. 4 K / 20ºC ca. 4 K/20ºC
Max.Abweichung des Sollwertes ca. ± 0,5 K ca. ± 0,5 K
Regelschwingen < 0,3 K < 0,3 K
Lagertemperatur -25 bis +70ºC -25 bis +70ºC
Umgebungstemperatur 0 bis +50ºC 0 bis +50ºC
relative Luftfeuchte max. 80% nicht kondensierend max. 80% nicht kondensierend
Schutzgrad IP 20 IP 20
Schutzklasse II II
CE -Konformität nach EN 60730 EN 60730
Gehäusematerial ABS ABS
Gehäusefarbe reinweiss reinweiss
Ausführung der Anschlussklemme 5-polige Schraubklemme 5-polige Schraubklemme
Gewicht 100 g 100 g

78 mm

78
 m

m

26 mm

Planungs-/ Installationshinweise

Montage

Die Montage kann auf eine handelsübliche Unterputzdose  
(D/CH) mit Lochabstand 60 mm montiert werden.

Montage

Bei direkter Wandmontage müssen die Lochvorgaben im 
Gerätesockel des Reglers berücksichtigt werden.

Montagehinweise

Um einen störungsfreien und 
somit optimalen Regelbetrieb 
zu gewährleisten, sollte ein 
Raumtemperaturregler in einer 
ruhigen Zone – frei von Umge-
bungsbeeinflussungen, wie Zug-
luft, direkter Sonneneinstrahlung 
oder anderen Wärmequellen 
und auch Feuchtigkeit montiert 
werden. Ansonsten besteht die 
Gefahr, dass die eingestellte 
Raumtemperatur je nach Um-
gebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Elektrischer Anschluss an 5- poliger 

Schraubklemme. Automatischer reduzierter 

Betrieb und Umschaltung zwischen Heizen 

und Kühlen durch Beschattung mit potenti-

alfreien Kontakten.

Der Regler wird mit einer 5×1 ,5 NYM Leitung 

über die 5-polige Schraubklemme direkt mit 

den thermischen Stellantrieben oder einer 

speziellen Verdrahtungseinheit im Heizkreis-

verteilerschrank einer Fußbodenheizung ver-

bunden. Hierbei wird eine der doppelt vor-

handenen N bzw. L2 Klemme benötigt. Der 

Schutzleiter wird nicht verwendet.

1. Temperatur-Drehknopf

2. Sollwertabgleich

3. Bereichseingrenzer (optional)

4. Gehäuseoberteil

5. Schaltanzeige Heizen (optional)

6. Gehäuseunterteil
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KAN‑therm-Raumthermostat Basic Funk LCD-Display K 800 152

Der KAN‑therm Regler: Komfort Funk 868 MHz ist ein Raumtemperaturregler, 
der in Verbindung mit der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk als Emp-
fängereinheit und den KAN‑therm Stellantrieben als Stellglieder zur individuel-
len Temperaturregelung von Heizen und Heizen-/Kühlensystemen dient.
Der Funk Regler verfügt über eine Displayfläche von 42 mm × 27 mm und wird über 
3 Sensortasten bedient. Die Temperaturvorwahl über Sensortasten erfolgt in 0,5º 
Schritten. Über die Sensortasten kann die gewünschte Betriebsart TAG, NACHT oder 
AUTOMATIK ausgewählt werden. Wird der Regler nicht bedient, wird die aktuelle 
IST-Temperatur dauerhaft angezeigt.
Der KAN‑therm Regler Funk ist mit der modernen, sicheren und zukunftswei-
senden 868 MHz Technologie ausgestattet, die größere Reichweiten ermöglicht und 
weniger empfindlich auf Störungen reagiert.

Leistungsmerkmale
 � LC Display (42 mm × 27 mm)
 � Bedienung über 3 Sensortasten
 � Drahtlose Kommunikation zur Reglermodulleiste
 � 868 MHz Technologie
 � Temperaturauswahl in 0,5º -Schritten
 � Betriebsartenmenü für Tag, Nacht, Automatik
 � Präzises Regelverhalten
 � Funktionelles Design
 � Kabellos, da batteriebetrieben
 � Wandmontage

KAN‑therm -System Funk
 �  Schmalbandiger Empfänger und Sender
 �  Schutzschaltung bei Ausfall eines KAN‑therm 

Reglers Funk z.B. Batterie leer
 �  Automatisches Entriegeln der First-Open Funktion 

nach dem Einschalten
 �  Fehlersignal bei ausbleibendem Funksignal, leerer 

Batterie und schwachem Empfangssignal
 � LED zur Funktionskontrolle

Anwendung
 �  Einzelraumregelung speziell abgestimmt in Verbin-

dung mit Flächenheizung
 �  Der Vorteil dieses drahtlosen Systems ist die hohe 

Flexibilität beim Neubau bzw. bei der Modernisie-
rung von Gebäuden. Die Installation ist sehr einfach, 
da keine Leitungen für den Regler verlegt werden 
müssen

 � Heizen und Kühlen mit einem System

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 152: Komfort Funk 868 MHz
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm-Regler Funk Basic LCD-Display 
 � 1 × Batterie: Knopfzelle (CR2032, 3 V)
 � 1 × Installationsanleitung (11-sprachig)
 �  1 × Bedienungsanleitung LC-Display (6 Sprachpa-

kete à 2 Sprachen)

Funktionen
Der KAN‑therm LCD Regler: Komfort Funk 868 MHz 
mit LCD dient zur individuellen Raumtemperaturregelung. 
Er beinhaltet einen batteriebetriebenen Funksender, der 
die Betriebsdaten, die Ist-Temperatur und die Soll-Tem-
peratur zur Regelung an die KAN‑therm Reglermo-
dulleiste Funk 868 MHz sendet.
Die von den KAN‑therm-Reglern Funk vorgegebene 
Kodierung garantiert eine ausschließliche Kommunikation 
mit den ihm zugeordneten Kanälen der KAN‑therm 
Reglermodulleiste Funk.

Sensortasten
Mit den drei Sensortasten wird die Temperatur sowie 
die gewünschte Betriebsart gewählt. 
Zur Auswahl der Betriebsartstehen neben dem Normal-
betrieb „TAG“, der Modus „NACHT“ (z.B. für Nachtbe-
trieb) sowie der zeitgesteuerte Betrieb ,.AUTOMATIK“. 
Im letztgenannten Betrieb regelt der KAN‑therm 
Regler Funk nur entsprechend der Signale von an der 
KAN‑therm Reglermodulleiste Funk angeschlosse-
nen externen Uhren.
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Technische Daten

Typ K 800 152
Temperatureinstellbereich 8ºC bis 30ºC
Batterietyp CR 2032,3 V
Batterielebensdauer ca. 2 Jahre
Sendeleistung <1 mW
Betriebswahlarten TAG, NACHT, AUTOMATIK
Sendeintervall 9 bis 10 Min.
Temperaturmessung ± 0,5 K bei 17-24ºC
Umgebungstemperatur 0ºC bis 50ºC
Lagerternperaturbereich -25ºC bis +65ºC
Relative Luftfeuchte max. 80%, nicht kondensierend
Schutzart IP 20
Gehäusematerial ABS
Gehäusefarbe Oberteil: reinweiss, Unterteil: grau
Anzeigenfläche LC Display (in mm) 42 × 27
Gewicht 82 g
Abmessungen (H/B/T in mm) 78 / 78 / 30
Sendefrequenz 868,3 MHz-Band
Reichweite im Gebäude ca. 30 m
Funkprüfung ETS 3002 20-3
EMV-Prüfung EN 301489-3
Regelschwingen ca. 0,2 K
Empfängerempfindlichkeit -107 dbm
Heizprogramme (optional) 2

Temperaturdifferenz für reduzierten
Betrieb im Energiesparmodus

4 K (mit RC-Inspector konfigurier bar
von 2 K bis 6 K in 0,1 K-Schritten)

78
 m

m

78 mm

30
 m

m
Installationsort

Um einen störungsfreien und somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raumtemperaturregler in einer ruhigen 
Zone, frei von Umgebungseinflüssen, wie Zugluft, direkter Sonnen-
einstrahlung oder anderen Wärmequellen und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten besteht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach Umgebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Installationshinweis

Die Verriegelung mit einem kleinen Schraubendreher lösen und 
Gehäuseoberteil abnehmen. Gehäuseunterteil an dem vorgesehe-
nen Platz ausrichten und Schrauben handfest anziehen.

Set-Taster an der OEM-Basis Funk für 3 Sekunden 

drücken.

Wenn die LED von Heizzone 1 schnell blinkt (alle 0,15 
Sek.), Taster wieder loslassen. (LED blinkt 3 Minuten).

Durch kurzes Drücken des SET- Tasters auf der Pla-
tine des OEM Reglers Funk, wird der gewünschte 
Regler (Raum) der Heizzone der OEM Basis zuge-
ordnet.

LED hört auf zu blinken, wenn die Zuordnung herge-
stellt ist. Gegebenenfalls Taster mehrmals betätigen.

K 800 152

Heizprogramm K1Heizprogramm K2

LCD
Regler

K 800 152 K 800 152 K 800 152 K 800 152 K 800 152

K 800 510Reglermodulleiste Basic Funk K 802 100

Zuordnung der Heizzonen Zuordnungs-Beispiel bei externer Uhr
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KAN‑therm-Raumthermostat Basic Funk LCD-Display programmierbar K 800 153

Der KAN‑therm Regler: Control Funk 868 MHz ist ein Raumtemperaturregler, 
der in Verbindung mit der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk als Emp-
fängereinheit und den KAN‑therm Stellantrieben als Stellglieder zur individuel-
len Temperaturregelung von Heizen und Heizen-/Kühlensystemen dient.
Der Funk Regler verfügt über eine Displayfläche von 42 mm × 27 mm und wird 
über 3 Sensortasten bedient. Die Temperaturvorwahl über Sensortasten erfolgt in 
0,5º Schritten. Über die Sensortasten kann die gewünschte Betriebsart TAG, NACHT 
oder AUTOMATIK ausgewählt werden. Die Programmierung der Energiesparzeiten 
wird im Speicher „M“ vorgenommen. Wird der Regler nicht bedient, wird die aktuelle  
IST-Temperatur dauerhaft angezeigt.
Der KAN‑therm Regler Funk ist mit der modernen, sicheren und zukunftswei-
senden 868 MHz Technologie ausgestattet, die größere Reichweiten ermöglicht und 
weniger empfindlich auf Störungen reagiert.

Leistungsmerkmale
 � LC Display (42 mm × 27 mm)
 � Bedienung über 3 Sensortasten
 � Drahtlose Kommunikation zur Reglermodulleiste
 � 868 MHz Technologie
 � Temperaturauswahl in 0,5º -Schritten
 �  Betriebsartenmenü für Tag, Nacht, Automatik,  

Timer-Programmierung
 � Präzises Regelverhalten
 � Funktionelles Design
 � Kabellos, da batteriebetrieben
 � Wandmontage

Control-Funktionen
 �  Blockweises Programmieren: Arbeitswoche, Wo-

chentag und Wochenende
 � Tagesprogrammierung (4 Schaltzeiten pro Tag)
 � 28 Speicherplätze (14 EIN- und 14 AUS-Schaltzeiten)
 �  Programmierung der Energiesparzeiten ist speicher-

resistent

KAN‑therm -System Funk
 �  Schmalbandiger Empfänger und Sender
 �  Schutzschaltung bei Ausfall eines KAN‑therm 

Reglers Funk z.B. Batterie leer
 �  Automatisches Entriegeln der First-Open Funktion 

nach dem Einschalten
 �  Fehlersignal bei ausbleibendem Funksignal, leerer 

Batterie und schwachem Empfangssignal
 � LED zur Funktionskontrolle

Anwendung
 �  Einzelraumregelung speziell abgestimmt in Verbin-

dung mit Flächenheizung
 �  Der Vorteil dieses drahtlosen Systems ist die hohe 

Flexibilität beim Neubau bzw. bei der Modernisie-
rung von Gebäuden. Die Installation ist sehr einfach, 
da keine Leitungen für den Regler verlegt werden 
müssen

 � Heizen und Kühlen mit einem System

Allgemeine Information
Typenbezeichnung
K 800 152: Control Funk 868 MHz
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm-Regler Funk Basic LCD-Display 
programmierbar

 � 1 × Batterie: Knopfzelle (CR2032, 3 V)
 � 1 × Installationsanleitung (11-sprachig)

 �  1 × Bedienungsanleitung LC-Display (6 Sprachpa-
kete à 2 Sprachen)

Funktionen
Der KAN‑therm LCD Regler: Control Funk 868 
MHz mit LCD dient zur individuellen Raumtempera-
turregelung. Er beinhaltet einen batteriebetriebenen 
Funksender, der die Betriebsdaten, die Ist-Temperatur 
und die Soll-Temperatur zur Regelung an die KAN‑
therm Reglermodulleiste Funk 868 MHz sendet.
Die von den KAN‑therm-Reglern Funk vorgege-
bene Kodierung garantiert eine ausschließliche Kom-
munikation mit den ihm zugeordneten Kanälen der 
KAN‑therm Reglermodulleiste Funk.

Sensortasten
Mit den drei Sensortasten wird die Temperatur sowie 
die gewünschte Betriebsart gewählt. 
Zur Auswahl der Betriebsartstehen neben dem Normal-
betrieb „TAG“, der Modus „NACHT“ (z.B. für Nachtbe-
trieb) sowie der zeitgesteuerte Betrieb ,.AUTOMATIK“. 
Im letztgenannten Betrieb regelt der KAN‑therm 
Regler Funk nur entsprechend der programmierten 
Energiesparzeiten / Nacht (Speicher „M“). Signale von 
an der Reglermodulleiste Funk angeschlossenen exter-
nen Uhren werden nicht berücksichtigt.
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Technische Daten

Typ K 800 153
Temperatureinstellbereich 8ºC bis 30ºC
Batterietyp CR 2032,3 V
Batterielebensdauer ca. 2 Jahre
Sendeleistung <1 mW
Betriebswahlarten TAG, NACHT, AUTOMATIK
Sendeintervall 9 bis 10 Min.
Temperaturmessung ± 0,5 K bei 17-24ºC
Umgebungstemperatur 0ºC bis 50ºC
Lagerternperaturbereich -25ºC bis +65ºC
Relative Luftfeuchte max. 80%, nicht kondensierend
Schutzart IP 20
Gehäusematerial ABS
Gehäusefarbe Oberteil: reinweiss, Unterteil: grau
Anzeigenfläche LC Display (in mm) 42 × 27
Speicherplätze 4 pro Tag
Gewicht 82 g
Sendefrequenz 868,3 MHz-Band
Reichweite im Gebäude ca. 30 m
Funkprüfung ETS 3002 20-3
EMV-Prüfung EN 301489-3
Regelschwingen ca. 0,2 K
Empfängerempfindlichkeit -107 dbm
Heizprogramme (optional) 2

Temperaturdifferenz für reduzierten
Betrieb im Energiesparmodus

4 K (mit RC-Inspector konfigurier bar
von 2 K bis 6 K in 0,1 K-Schritten)

78
 m

m

78 mm

30
 m

m

Installationsort

Um einen störungsfreien und somit optimalen Regelbetrieb zu 
gewährleisten, sollte ein Raumtemperaturregler in einer ruhigen 
Zone, frei von Umgebungseinflüssen, wie Zugluft, direkter Sonnen-
einstrahlung oder anderen Wärmequellen und auch Feuchtigkeit 
montiert werden. Ansonsten besteht die Gefahr, dass die einge-
stellte Raumtemperatur je nach Umgebungseinfluss überschritten 
oder nicht erreicht wird.

Installationshinweis

Die Verriegelung mit einem kleinen Schraubendreher lösen und 
Gehäuseoberteil abnehmen. Gehäuseunterteil an dem vorgesehe-
nen Platz ausrichten und Schrauben handfest anziehen.

Set-Taster an der OEM-Basis Funk für 3 Sekunden 

drücken.

Wenn die LED von Heizzone 1 schnell blinkt (alle 0,15 
Sek.), Taster wieder loslassen. (LED blinkt 3 Minuten).

Durch kurzes Drücken des SET- Tasters auf der Pla-
tine des OEM Reglers Funk, wird der gewünschte 
Regler (Raum) der Heizzone der OEM Basis zuge-
ordnet.

LED hört auf zu blinken, wenn die Zuordnung herge-
stellt ist. Gegebenenfalls Taster mehrmals betätigen.

K 800 153

Heizprogramm K1Heizprogramm K2

LCD
Regler

K 800 152 K 800 152 K 800 152 K 800 152 K 800 152

K 800 510Reglermodulleiste Basic Funk K 802 100

Zuordnung der Heizzonen Zuordnungs-Beispiel bei externer Uhr
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KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 6 Kanal 230 V / 24 V K 800 304 / K 800 306 ohne Pumpensteuerung

Der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist eine Anschlusseinheit zum Ver-
binden der Raumtemperaturregler mit den Stellantrieben. Zudem stellt die KAN‑
therm Reglermodulleiste Basic die Betriebsspannung für die angeschlossenen 
Geräte bereit.

Sie wird vorrangig am Heizkreisverteiler einer Fußbodenheizung eingesetzt. Die 
KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist sowohl für Neubauten als auch für die 
Nachrüstung von Wohn- und Nutzbauten mit bereits bestehenden Fußbodenheiz-
systemen geeignet.

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist als 230V und 24 V Version lieferbar.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version 230V und 24 V
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � übersichtlich angeordnete Anschlüsse
 � großzügiges Beschriftungsfeld
 � perfektes Preis-Leistungsverhältnis
 �  Systemintegration mit KAN‑therm Stellantrie-

ben und Reglern
 � Zugentlastung integriert
 � ohne Pumpensteuerung
 � hohe Funktionssicherheit
 � wartungsfrei

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1 × KAN‑therm Reglermodulleiste Basic
 � 1 × Montageanleitung in 9 Sprachen

Zubehör
 �  Zeitschaltuhr für automatische Temperaturabsen-

kung

Anwendung
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic wird bei 
der Installation von Fußbodenheizungen im Neubau 
oder bei der Modernisierung von Eigenheimen, Büro-
gebäuden, Mehrzweckhallen und auch Altbausanierun-
gen eingesetzt.

Funktion
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist für die 
direkte Wandmontage im Heizkreisverteilerschrank vorge-
sehen. Über die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 
wird die Betriebsspannung für die angeschlossenen Ge-
räte bereitgestellt. Der Anschluss von 6 Raumtemperatur-
reglern und insgesamt 12 Stellantrieben ist möglich.

Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubloseAnschlusstechnik (Steck-/Klemman-
schlüsse) ermöglicht. Alle elektrischen Leitungen wer-
den mit einer Zugentlastung gesichert.
Über ein Timersignal kann in Verbindung mit den 
KAN‑therm Reglern eine automatische Tempe-
raturabsenkung durch zwei getrennte Heizprogramme 
realisiert werden.

1. KAN‑therm Raumthermostat
2. KAN‑therm Reglermodulleiste Basic
3. KAN‑therm Stellantriebe

1

2

3
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Technische Daten

Typ K 800 306 K 800 304
Betriebsspannung 24 V 230 V
Schaltspannung /-strom³ 24 V DC, 5 A 230 V AC, 5 A
max. Leistungsaufnahme 50 W 50 W
Sicherung T 2A T 4A H
max. Anzahl Regler 6 6
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 12 12
Heizprogramme optional 2 2
Abmessungen (mm) H / B / L 41 / 75 / 300 41 / 75 / 300
Gewicht 350 g 350 g
Schutzklasse II II
Schutzart IP 20 IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis +60ºC 0 bis +60ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis +60ºC -25 bis +60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%¹ max. 80%¹
verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²
flexible Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²

Installations- und Planungshinweise

Anschluss Raumtemperaturregler Anschluss Stellantriebe

Mit Hilfe von Aderbrücken ist es möglich, 
einem Regler mehr als 2 Antriebe zuzuord-
nen.

Anschluss Stellantriebe

Hinweis: Es ist ein 24 V Sicher-
heitstransformator nach EN 60730 
zu verwenden

Heizprogramme

ln Verbindung mit den KAN‑therm-Regler und einer Zeitschaltuhr ist eine automatische Temperaturabsenkung durch zwei getrennte 
Heizprogramme möglich.
Hinweis:
Die Zuordnung der Regler zu den Heizprogrammen ist durch doppelt ausgeführte Klemmen für beide Heizprogramme frei wählbar.
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KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 6 Kanal 230 V / 24 V K 800 305 / K 800 307 mit Pumpensteuerung

Der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist eine Anschlusseinheit zum Ver-
binden der Raumtemperaturregler mit den Stellantrieben. Zudem stellt die KAN‑
therm Reglermodulleiste Basic die Betriebsspannung für die angeschlossenen 
Geräte bereit.

Sie wird vorrangig am Heizkreisverteiler einer Fußbodenheizung eingesetzt. Die 
KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist sowohl für Neubauten als auch für die 
Nachrüstung von Wohn- und Nutzbauten mit bereits bestehenden Fußbodenheiz-
systemen geeignet.

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist als 230V oder 24 V Version lieferbar.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version 230V oder 24 V
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � übersichtlich angeordnete Anschlüsse
 � großzügiges Beschriftungsfeld
 � perfektes Preis-Leistungsverhältnis
 �  Systemintegration mit KAN‑therm Stellantrie-

ben und Reglern
 � Zugentlastung integriert
 � mit Pumpensteuerung
 � hohe Funktionssicherheit
 � wartungsfrei

Allgemeine Information
Lieferumfang

 � 1 × KAN‑therm Reglermodulleiste Basic
 � 1 × Montageanleitung in 9 Sprachen

Zubehör
 �  Zeitschaltuhr für automatische Temperaturabsen-

kung

Anwendung
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic wird bei 
der Installation von Fußbodenheizungen im Neubau 
oder bei der Modernisierung von Eigenheimen, Büro-
gebäuden, Mehrzweckhallen und auch Altbausanierun-
gen eingesetzt.

Funktion
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist für die 
direkte Wandmontage im Heizkreisverteilerschrank vorge-
sehen. Über die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 
wird die Betriebsspannung für die angeschlossenen Ge-
räte bereitgestellt. Der Anschluss von 6 Raumtemperatur-
reglern und insgesamt 12 Stellantrieben ist möglich.

Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraubloseAnschlusstechnik (Steck-/Klemman-
schlüsse) ermöglicht. Alle elektrischen Leitungen wer-
den mit einer Zugentlastung gesichert.
Über ein Timersignal kann in Verbindung mit den 
KAN‑therm Reglern eine automatische Tempe-
raturabsenkung durch zwei getrennte Heizprogramme 
realisiert werden. Eine Ansteuerung einer Heizkreis-
pumpe wird zudem durch das integrierte Pumpenmo-
dul ermöglicht.

1. KAN‑therm Raumthermostat
2. KAN‑therm Reglermodulleiste Basic
3. KAN‑therm Stellantriebe

1

2

3
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Technische Daten

Typ K 800 307 K 800 305
Betriebsspannung 24 V 230 V
Schaltspannung /-strom³ 24 V DC, 5 A 230 V AC, 5 A
max. Leistungsaufnahme 50 W 50 W
Sicherung T 2A T 4A H
max. Anzahl Regler 6 6
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 12 12
Heizprogramme optional 2 2
Abmessungen (mm) H / B / L 41 / 75 / 300 41 / 75 / 300
Gewicht 350 g 350 g
Schutzklasse II II
Schutzart IP 20 IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis +60ºC 0 bis +60ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis +60ºC -25 bis +60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%¹ max. 80%¹
verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²
flexible Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²

Installations- und Planungshinweise

Anschluss Raumthermostat Anschluss Stellantriebe Pumpensteuerung

Mit Hilfe von Aderbrücken ist 
es möglich, einem Regler mehr 
als 2 Antriebe zuzuordnen.

Die Pumpensteuerung ermöglicht 
das EIN- und AUSSCHALTEN 
einer Pumpe. Die Ansteuerung er-
folgt durch die KAN‑therm 
Reglermodulleiste Basic. Fordert 
kein Regler Wärme an, schaltet die 
Pumpe automatisch ab. (nur mit 
Stellantrieben stromlos zu möglich)

Heizprogramme

ln Verbindung mit den KAN‑therm-Regler und einer Zeitschaltuhr ist eine automatische Temperaturabsenkung durch zwei getrennte 
Heizprogramme möglich.
Hinweis:
Die Zuordnung der Regler zu den Heizprogrammen ist durch doppelt ausgeführte Klemmen für beide Heizprogramme frei wählbar.
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KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 6 Kanal 230 V / 24 V K 800 030 / K 800 031 Heizen/Kühlen

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Heizen/Kühlen dient als Anschlussein-
heit, um Raumtemperaturregler und Stellantriebe miteinander auf einfache Weise zu 
verbinden. Das Gerät verfügt über ein integriertes Pumpenmodul. Durch die Mög-
lichkeit einer externen Umschaltung über ein CO-Signal ist dieses Regelsystem zum 
Heizen und Kühlen geeignet.

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist sowohl für Neubauten als auch für 
die Nachrüstung von Wohn- und Nutzbauten mit bereits bestehenden Flächenheiz-/ 
Kühlsystemen geeignet.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version 230V K 800 030 bzw. 24 V K 800 031
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 � übersichtlich angeordnete Anschlüsse
 � CO-Eingang für Heizen-/Kühlen Funktion
 � großzügiges Beschriftungsfeld
 � perfektes Preis-Leistungsverhältnis
 �  Systemintegration mit KAN‑therm Stellantrie-

ben und Reglern
 � Zugentlastung integriert
 � mit Pumpensteuerung
 � hohe Funktionssicherheit
 � wartungsfrei

Allgemeine Information
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm Reglermodulleiste Basic (bei 24 
V ohne Trafo)

 � 1 × Montageanleitung in 9 Sprachen

Ausführungen
 �  KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Heizen/

Kühlen mit Pumpensteurerung

Zubehör
 �  Zeitschaltuhr für automatische Temperaturabsen-

kung

Anschlussempfehlung
 �  KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Heizen/

Kühlen
 � KAN‑therm Stellantrieb 

Anwendung
Die KAN‑therm-Objekt Klemmleiste wird zur Ein-
zelraumregelung von Flächenheiz- oder auch, bei ent-
sprechender Anlagenauslegung, Flächenkühlung in 

Einkreisversionen eingesetzt.

Funktion
Die KAN‑therm-Reglermodulleiste Basic ist für die 
direkte Wandmontage im Heizkreisverteilerschrank vor-
gesehen. Über die KAN‑therm-Reglermodulleiste 
Basic wird die Betriebsspannung für die angeschlosse-
nen Geräte bereitgestellt. Der Anschluss von 6 Raum-
temperaturreglern und insgesamt 12 Stellantrieben ist 
möglich.
Die einfache und schnelle Montage wird durch die 
schraublose Anschlusstechnik (Steck-/Klemman-
schlüsse) ermöglicht. Alle elektrischen Leitungen werden 
mit einer Zugentlastung gesichert.
Über ein CO-Signel kann das System zwischen Heiz- 
und Kühlmodus wechseln.
Über ein Timersignal kann in Verbindung mit den 
KAN‑therm-Reglern eine automatische Temperatu-
rabsenkung durch zwei getrennte Heizprogramme rea-
lisiert werden. Eine Ansteuerung einer Heizkreispumpe 
wird zudem durch das integrierte Pumpenmodul ermög-
licht.

1. KAN‑therm Raumthermostat Heizen/Kühlen
2. KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Heizen/Kühlen
3. KAN‑therm Stellantriebe

1

2

3
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Technische Daten

Typ K 800 031 K 800 030
Betriebsspannung 24 V AC, ± 10% 230 V AC ± 10%
Schaltspannung /-strom Pumpe 230 V AC, 5 A / 24 V DC, 5 A 230 V AC, 5 A / 24 V DC, 5 A
max. Leistungsaufnahme 50 W 50 W
Sicherung T 2A T 4A H
max. Anzahl Regler 6 6
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 12 12
Heizprogramme optional 2 2
Abmessungen (mm) H / B / L 74 / 40 / 300 74 / 40 / 300
Gewicht 400 g 350 g
Schutzklasse II II
Schutzart IP 20 IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis +60ºC 0 bis +60ºC
Lagertemperaturbereich -25 bis +60ºC -25 bis +60ºC
relative Luftfeuchte max. 80%¹ max. 80%¹
verwendbare Leitungsquerschnitte:
massive Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²
flexible Leitung² 0,25 - 1,5 mm² 1,5 mm²

1) nicht kondensierend
2)  Es werden für den elektrischen 

Anschluss der Regler 5-adrige 
Leitungen (5×1,5 mm² NYM) 
empfohlen.

Installations- und Planungshinweise
Anschluss Rautemperaturregler und Antriebe Anschluss Transformator (24 V Version) K 800 310

Hiweis:
Es ist ein 24 V Sicherheitstransformator nach EN 60730 zu 
verwenden.

Anschluss CO-Signal

Raumthermostat Basic 
Heizen/Kühlen

Anschluss Zeitschaltuhr K 800 510 Anschluss Pumpenschaltung
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KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk 6 Kanal K 802 100 230V

Der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk ist eine Anschlusseinheit zum 
Verbinden der Raumtemperaturregler Funk 868 MHz mit den Stellantrieben.

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk nutzt die 868 MHz Technologie 
zur Signalübertragung und verfügt über ein integriertes Pumpenmodul.

Über ein CO-Signal kann das System zwischen dem Heizmodus und Kühlmodus 
wechseln. Zusätzlich kann per Jumper jede weitere Zone für die Betriebsmodi nur 
„Heizen“ oder nur „Kühlen“ gesperrt werden.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version 230V
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 �  Betriebszustandsanzeige LED (Spannungsversor-

gung)
 � Funktionsanzeigen (Betriebszustand Regler)
 � CO Eingang für Heizen-/Kühlen Funktion
 �  Normalbetrieb oder Sperren jeder Zone für Heizen 

oder Kühlen möglich
 � Ventilschutzmodus
 � Pumpensteuerung integriert
 � großzügiges Beschriftungsfeld
 � Set-Taste zur Programmierung
 �  Mit optionaler Zeitschaltuhr sind bis zu 2 Heiz- bzw.

Kühlprogramme realisierbar
 � perfektes Preis-Leistungsverhältnis
 � Zugentlastung integriert
 � wartungsfrei

Anwendung
Der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic wird bei 
der Installation von Fußbodenheizungen im Neubau 
oder der Modernisierung von Eigenheimen, Büroge-
bäuden, Mehrzweckhallen und auch Altbausanierungen 
eingesetzt. Vorteil bei der Installation ist die drahtlose 
und individuelle Platzierung der Regler Funk, da hierbei 
keine Stemm- und Putzarbeiten nötig sind.

Allgemeine Information
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 230 V
 � 1 × Montageanleitung in 9 Sprachen

Zubehör
 �  Externer Empfänger
 �  2-Kanal Digitalschaltuhr für automatische Zeitab-

senkung
Anschlussempfehlung

 �  KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk
 � KAN‑therm Stellantrieb 230 V

Funktion
Die Zuordnung von 6 Raumtemperaturreglern und An-
schluss von insgesamt 12 Stellantrieben ist möglich.

Die einfache und schnelle Montage der Stellantrieb wird 
durch die schraublose Anschlusstechnik (Steck-/Klemm-
anschlüsse) ermöglicht. Alle elektrischen Leitungen wer-
den mit einer Zugentlastung gesichert. Kontrollanzeigen 
informieren über den Betriebszustand der Regler und 
das Vorhandensein der Betriebsspannung.
Die Installation der Regler Funk ist sehr flexibel und ein-
fach, da sie kabellos montiert werden. Mittels SET-Taster 
wird der Heizzone an der KAN‑therm Reglermodul-
leiste Basic der entsprechende Regler Funk zugeordnet. 
Die von dem Regler Funk ausgesendete Signalkodie-
rung garantiert eine ausschließliche Übertragung zu den 
zugeordneten Kanälen bzw. Kanal der KAN‑therm 
Reglermodulleiste Basic. Einem Funk Regler können 
mehrere Heizzonen zugeordnet werden.
Über ein integriertes Pumpenmodul ist ein Ein-, oder 
Ausschalten der Pumpe möglich. In der 230V Version 
wahlweise als potentialfreier Kontakt oder als durch-
geschaltete 230V-Quelle zum direkten Anschluss der 
Pumpe ausgeführt. Der Pumpenausgang ist mit einer 
Anlauf- und Nachlaufverzögerung von 2 min vordefiniert.
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist in der 
Lage über ein zugeführtes Signal als potentialfreier Kon-
takt zwischen dem Heiz- und Kühlmodus zu wechseln. 
Jede einzelne Zone kann für die Betriebsmodi „nur Hei-
zen“ oder „nur Kühlen“ per Jumper gesperrt werden.
Über ein Timersignal kann in Verbindung mit den Reglern 
Funk eine automatische Temperaturabsenkung durch 
zwei getrennte Heizprogrammen realisiert werden.

1. KAN‑therm Raumthermostat Heizen/Kühlen
2. KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Heizen/Kühlen
3. KAN‑therm Stellantriebe

1

2

3
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Technische Daten

Typ K 802 100
Betriebsspannung 230 V AC
max. Leistungsaufnahme 50 W
Sicherung² T 4 A H
max. Anzahl Regler 6
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 12
Heizprogramme (Schaltuhr erforderlich) 2
Arbeitsfrequenz 868,2 MHz
Sendeleistung < 10 mW
Empfängerempfindlichkeit -107 dBm
Funkprüfung

Ventilintervallschaltung wenn Ausgang 
24 h nicht aktiv

1 × pro Tag

Energiesparmodus 2 K
Eingang CO Anschluss für potentialfreien Kontakt

Normalbetrieb / Kühlen sperren /
Heizen sperren je Zone

per Jumper

Pumpenschaltspannung /-strom) 230V AC,3 A
Abmessungen (mm) H / B / L 40 / 74 / 300
Gewicht 480 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis +5OºC
Lagertemperaturbereich -25 bis + 70ºC
relative Luftfeuchte max. 80%³
verwendbare Leit ungsquerschnitte:
massive Leitung 1,5 mm²
flexible Leitung 1,5 mm²

Anschlussschema 230V Pumpensteuerung

Die Pumpensteuerung ist so ausgelegt, dass eine Pumpe oder auch 
alternativ ein elektrischer Verbraucher durch alle Regler (ODER Ver-
knüpfung) angesteuert wird.
Dafür ist der Regelalgorithmus so ausgelegt, dass Anforderungsim-
pulse für Heizen oder Kühlen mit einer Dauer <2min nicht von der 
internen Pumpensteuerung verarbeitet werden. Es erfolgt kein Aus-
gangsimpuls, d.h. der potentialfreie Kontakt des Relais wird nicht 
geschaltet. Anforderungsimpulse >2min aktivieren die Pumpensteue-
rung.
Das Relais wird für die restliche Länge des Ausgangsimpulses mit zu-
sätzlich 2min Nachlaufzeit angesteuert. 

Heizen / Kühlen

Die Anwendung Heizen / Kühlen in Verbindung mit dem KAN‑
therm Funksystem ist nur in Einkreissystemen möglich. Per Jumper 
ist es möglich einzelne Räume zu sperren.
Bei der Programmierung eines Reglers auf mehrere Räume wird nur 
die Jumperstellung des niederwertigsten Raumes berücksichtigt.

1. Raum nimmt an Heizen/Kühlen-Bertieb teil

2. Kühlmodus gesperrt.

3. Heizen gesperrt.
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KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk 2 Kanal K 802 000 230V

Der KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk ist eine Anschlusseinheit zum 
Verbinden der Raumtemperaturregler Funk 868 MHz mit den Stellantrieben.

Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk nutzt die 868 MHz Technologie 
zur Signalübertragung und verfügt über ein integriertes Pumpenmodul.

Über ein CO-Signal kann das System zwischen dem Heizmodus und Kühlmodus 
wechseln. Zusätzlich kann per Jumper jede weitere Zone für die Betriebsmodi nur 
„Heizen“ oder nur „Kühlen“ gesperrt werden.

Leistungsmerkmale
 � KAN‑therm Design
 � Version 230V
 � schraublose Steck-/Klemmanschlusstechnik
 �  Betriebszustandsanzeige LED (Spannungsversor-

gung)
 � Funktionsanzeigen (Betriebszustand Regler)
 � CO Eingang für Heizen-/Kühlen Funktion
 �  Normalbetrieb oder Sperren jeder Zone für Heizen 

oder Kühlen möglich
 � Ventilschutzmodus
 � Pumpensteuerung integriert
 � großzügiges Beschriftungsfeld
 � Set-Taste zur Programmierung
 �  Mit optionaler Zeitschaltuhr sind bis zu 2 Heiz- bzw.

Kühlprogramme realisierbar
 � perfektes Preis-Leistungsverhältnis
 � Zugentlastung integriert
 � wartungsfrei

Anwendung
 �  Ideal zur Nachrüstung einer Einzelraumregelung mit 

Radiatoren oder bestehender Fußbodenheizung. 
Insbesondere wenn nur ein einzelner Heizkreis (z.B. 
OG Bad) geregelt werden soll

Allgemeine Information
Version 230 V - Kanal
Lieferumfang

 �  1 × KAN‑therm Reglermodulleiste Basic 230 V
 � 1 × Montageanleitung in 9 Sprachen

Zubehör
 �  Externer Empfänger
 �  2-Kanal Digitalschaltuhr für automatische Zeitab-

senkung

Anschlussempfehlung
 �  KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk
 � KAN‑therm Stellantrieb 230 V

Funktion
Die Zuordnung von 2 Raumtemperaturreglern und An-
schluss von insgesamt 4 Stellantrieben ist möglich.
Die einfache und schnelle Montage der Stellantrieb wird 

durch die schraublose Anschlusstechnik (Steck-/Klemm-
anschlüsse) ermöglicht. Alle elektrischen Leitungen wer-
den mit einer Zugentlastung gesichert. Kontrollanzeigen 
informieren über den Betriebszustand der Regler und 
das Vorhandensein der Betriebsspannung.
Die Installation der Regler Funk ist sehr flexibel und ein-
fach, da sie kabellos montiert werden. Mittels SET-Taster 
wird der Heizzone an der KAN‑therm Reglermodul-
leiste Basic der entsprechende Regler Funk zugeordnet. 
Die von dem Regler Funk ausgesendete Signalkodie-
rung garantiert eine ausschließliche Übertragung zu den 
zugeordneten Kanälen bzw. Kanal der KAN‑therm 
Reglermodulleiste Basic. Einem Funk Regler können 
mehrere Heizzonen zugeordnet werden.
Über ein integriertes Pumpenmodul ist ein Ein-, oder 
Ausschalten der Pumpe möglich. In der 230V Version 
wahlweise als potentialfreier Kontakt oder als durch-
geschaltete 230V-Quelle zum direkten Anschluss der 
Pumpe ausgeführt. Der Pumpenausgang ist mit einer 
Anlauf- und Nachlaufverzögerung von 2 min vordefiniert.
Die KAN‑therm Reglermodulleiste Basic ist in der 
Lage über ein zugeführtes Signal als potentialfreier Kon-
takt zwischen dem Heiz- und Kühlmodus zu wechseln. 
Jede einzelne Zone kann für die Betriebsmodi „nur Hei-
zen“ oder „nur Kühlen“ per Jumper gesperrt werden.
Über ein Timersignal kann in Verbindung mit den Reglern 
Funk eine automatische Temperaturabsenkung durch 
zwei getrennte Heizprogrammen realisiert werden.
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1. KAN‑therm Raumthermostat Funk
2. KAN‑therm Reglermodulleiste Basic Funk 2-Kanal
3. KAN‑therm Stellantriebe

1

2

3
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Technische Daten

Typ K 802 000
Betriebsspannung 230 V AC
max. Leistungsaufnahme 15 W
Sicherung² T 2 A H
max. Anzahl Regler 2
max. Anzahl Antriebe (ca. 2 W) 4
Heizprogramme (Schaltuhr erforderlich) 2
Arbeitsfrequenz 868,2 MHz
Sendeleistung < 10 mW
Empfängerempfindlichkeit -107 dBm
Funkprüfung

Ventilintervallschaltung wenn Ausgang 
24 h nicht aktiv

1 × pro Tag

Energiesparmodus 2 K
Eingang CO Anschluss für potentialfreien Kontakt

Normalbetrieb / Kühlen sperren /
Heizen sperren je Zone

per Jumper

Pumpenschaltspannung /-strom) 230V AC, 3 A
Abmessungen (mm) H / B / L 40 / 74 / 195
Gewicht 360 g
Schutzklasse II
Schutzart IP 20
Umgebungstemperatur 0 bis +5OºC
Lagertemperaturbereich -25 bis + 70ºC
relative Luftfeuchte max. 80%²
verwendbare Leit ungsquerschnitte:
massive Leitung 1,5 mm²
flexible Leitung 1,5 mm²

Anschlussschema 230V Pumpensteuerung

Die Pumpensteuerung ist so ausgelegt, dass eine Pumpe oder auch 
alternativ ein elektrischer Verbraucher durch alle Regler (ODER Ver-
knüpfung) angesteuert wird.
Dafür ist der Regelalgorithmus so ausgelegt, dass Anforderungsim-
pulse für Heizen oder Kühlen mit einer Dauer <2min nicht von der 
internen Pumpensteuerung verarbeitet werden. Es erfolgt kein Aus-
gangsimpuls, d.h. der potentialfreie Kontakt des Relais wird nicht 
geschaltet. Anforderungsimpulse >2min aktivieren die Pumpensteue-
rung.
Das Relais wird für die restliche Länge des Ausgangsimpulses mit zu-
sätzlich 2min Nachlaufzeit angesteuert. 

Heizen / Kühlen

Die Anwendung Heizen / Kühlen in Verbindung mit dem KAN‑
therm Funksystem ist nur in Einkreissystemen möglich. Per Jumper 
ist es möglich einzelne Räume zu sperren.
Bei der Programmierung eines Reglers auf mehrere Räume wird nur 
die Jumperstellung des niederwertigsten Raumes berücksichtigt.

1. Raum nimmt an Heizen/Kühlen-Bertieb teil

2. Kühlmodus gesperrt.

3. Heizen gesperrt.
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KAN‑therm Externer Sensor K 802 400

Technische Daten

Typ K 802 400
Temperaturfühler NTC mit 22kΩ bei 25°C ±2%
Leitungslänge / Typ 3m /H03VVH2-F; 2×0,75 mm²
Betriebstemperaturbereich 0...50°C
Schutzgrad IP 67
max. Messpannung 12 V
Isolation ausgelegtüt für 230 V Anwendungen

Installation als Bodensensor
 �  Fühler in einem Bereich positionieren, in dem Rohre verlegt sind die von einem Heiz-/Külmedium durchströmt 

werden.
 � Verlegung in einem am Ende verschlossenen Schutzrohr (mind. Durchmesser ≥12mm)
 � Fühler nicht parallel zu Starkstromleitungen verlegen
 � Positionierung des Fühlers möglichst weit an Estrichoberfläche
 � Hinweise zum elektrischen Anschluss entnehmen Sie bitte den Benutzerininformationen des jeweiligen Reglers

Hinweis
Es wird ausschließlich die Temperatur an der Piosition des externen Sensors gemessen. Der Anschluss und die 
Installation muss von einer Elektrofachkraft gemäß VDE 0100 ausgeführt werden!

Montage

 �  keine Positionierung an Aussenwänden eines Raumes
 �  2 bis 8 cm Abstand vom Heizsystem (z.B. Fußbodenhei-

zungsrohr)
 � Fernfühler im Leerrohr installieren
 �  Es wird ausschließlich die Temperatur an der Position des 

Fernfühlers gemessen.

Version mit extern Sensor

Sobald der externe Sensor angeschlossen wird, ist der interne Sensor 
deaktiviert.
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KAN‑therm Schaltuhr Basic Digital 2-Kanal 230V K 800 510

Die vorliegende Schaltuhr Basic Digital 2-Kanal erlaubt Ihnen Ihre Einzelraumtempe-
raturregelung mit den KAN‑therm Reglermodulleisten Basic zeitgesteuert und 
damit auch bedarfsgerecht zu programmieren. Das Absenken der Raumtemperatur 
zu gewünschten Zeiten z.B. bei Abwesenheit und nachts ist energiebewusst und 
reduziert unnötige Heizkosten.

Die Schaltuhr Basic Digital macht die Reglermodulleiste mit Raumtemperaturreg-
lern und Stellantrieben zur komfortablen und energiesparenden Einzelraumregelung. 
Durch die 2-Kanal Digitaluhr werden die gewünschten Heizzeiten und zugeordne-
ten Heizzonen gesteuert. Das übersichtliche LCD-Display und die Programmtasten 
ermöglichen eine bequeme Programmierung der individuellen Heiz- bzw. Absenk-
zeiten.

Lieferumfang
1 × Montagehaube
1 × Montagesockel

Elektrischer Anschluss

ACHTUNG!
Die Schaltuhr Basic Digital 2-Kanal 

benötigt als Betriebs-spannung 
grundsätzlich 230 V.

Beim Einsatz in 24 V-Anlagen ist 
dies zu berücksichtigen.

Um Beschädigungen der Anlage 
durch Verdrahtungsfehler auszu-

schließen, ist der rechte Anschluss-
plan für 24 V zu verwenden!

Bedienfeld
Tagesübersicht 
der programmierten
Schaltzeiten

Kanalzustände
C1 oder C2  werden
abwechselnd angezeigt
Heizzeit = On        
Absenkzeit = O�

Betriebsspannung:
zwei Punkte blinken
Gangreservebetrieb:
drei Punkte blinken

Auswählen
z.B: Auto, PROG,...
Abbruch der Eingabe

RESET
zurücksetzen

Entscheidung Nein : 
Fortfahren mit der Auswahl 
oder Programmierung

Entscheidung Ja : 
Bestätigen der Auswahl oder 
der Programmierung

Aktueller Wochentag
(1= Montag, 2 = Dienstag, 
3 = Mittwoch, 4 = Donnerstag
5 = Freitag, 6 = Samstag,
7 = Sonntag)

Anzeige Sommer-/ 
Winterzeitumschaltung, 
nur wenn sie aktiviert ist
Sommerzeit 
Winterzeit   

Anzeige Sonderfunktionen:
Hand On / O�  
Permanent On / O�   •
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KAN‑therm Rücklauftemperaturbegrenzer RTL K 801 350

Einsatzbereich
Warmwasser-Heizungsanlagen
Beschreibung
Bei kombinierter Radiator-Flächenheizung wird die Rücklauftemperaturebegrenzer 
RTL zur raumtemperaturabhängigen Regelung der Flächenheizung unter Be-
grenzung der Rücklauftemperatur eingesetzt. Die Regelbox besteht aus Wand-
einbaukasten mit vormontiertem Ventilblock, elektrothermischen Stellantrieb, 
Bauschutzabdeckung, Entlüftungsventil, Topmeter zur Volumenstrommessung und 
-regulierung sowie der Wandabschlussblende.

Zum Betrieb ist ein Raumtemperaturregler mit folgenden Eigenschaften erforderlich:
Betriebsspannung:  230 V AC 50 Hz
Schaltstrom:   >0,5 A
Kontaktart:   Öffner

Der Ventilblock hat 3/4“ AG (Eurokonus) für rohrseitigen Anschluss mittels Simplex Klemmverschraubung. Der ein-
gebaute Sicherheitsschalter schließt die Armatur bei Überschreitung einer Vorlauftemperatur von ca. 40°C. Auch 
bei Wärmeanforderung durch ein angeschlossenes elektr. Raumthermostat bleibt diese Sicherheitsabschaltung 
bis zur Erreichung einer Rücklauftemperatur von ca. 38°C aktiv. Bei unterschreiten dieser Temperatur gibt der 
Sicherheitsschalter die Armatur selbsttätig wieder frei.

Montage

Hinweis zur Anordung der Regelbox in Räumen mit Duschen oder Ba-
dewannen:
Um den Kontakt mit Spritzwasser zu vermeiden, muss die Regelbox 
entsprechend DIN VDE 0100-701 außerhalb der Bereiche 0,1 und 2 an-
geordnet werden (siehe Abb.1), Schutzart IPX9. 

Die Installationsbox zur Montage vorbereiten, indem die Befestigungslaschen von hinten in die an den Eckpunkten 
der Box angebrachten Bohrungen eingeführt und von vorne durch die beiliegenden Schrauben gegen herausfallen 
gesichert werden (siehe Abb.2).
Die Befestigungslaschen werden zweckmäßig über Kreuz angeordnet. Die Laschen können aber auch je nach 
Baustellensituation beliebig vertauscht werden. Zur Herstellung eines Tiefenausgleichs lassen sich die Laschen 
horizontal verschieben, solange die Schrauben noch nicht vollständig eingeschraubt sind.
Die Box wird in einer ausreichend großen Wandaussparung (ca. 180 x 230 mm) an den Befestigungslaschen auf 
der Rohwand befestigt und mit etwa 1,5 cm Putzüberstand gegenüber der Rohwand durch die Stellschrauben 
fixiert. Der Restspalt zwischen Box und Wandaussparung kann mit PU-Schaum verfüllt werden (siehe Abb.3).
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Abb. 2 Abb. 3

Abb. 4

Vor dem Anschluss der Rohrleitungen sind die Aussparungen an der 
Box durch Ausbrechen der Wandungen an den entsprechende Stellen 
herzustellen.
Beim Anschluss an das Rohrleitungsnetz ist auf die korrekte Fließrich-
tung (Vorlauf links - siehe Pfeilmarkierung!) zu achten. Vertauschte An-
schlüsse führen zu Ventilgeräuschen und schlechtem Regelverhalten.

Zur raumtemperaturabhängigen Regelung kann jedes handelsübliche Thermostat mit 230 V Schaltausgang 
für einen elektrothermischen Stellantrieb verwendet werden.
Die Installation des Raumthermostats ist entsprechend der Angaben des jeweiligen Herstellers durchzuführen. 
Der Anschluss des Stellantriebes und des Sicherheitsschalters erfolgt über eine zweiadrige Kupferleitung an 
Steckplatz 1 und Steckplatz 4 der in der Regelbox montierten Klemmleiste. Armaturenseitig ist die Klemmleiste 
vorverkabelt und unbedingt im Auslieferungszustand zu belassen.
Der elektrische Anschluss darf nur von einem Elektrofachmann vorgenommen werden!

Vor Beginn der Putz- bzw. Wandbelagsarbeiten die Box mit der Bauschut kappe adecken. Nach Beendigung 
der Wandbelagsarbeiten erfolgt die Fertigmtage durch entfernen der Bauschutzkappe und aufstecken der 
Wandabschlussblende.
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Technische Daten

Abmessungen
Breite 156 mm
Höhe 211 mm
Tiefe 117 mm
Winkelausgleich Box 6°
Winkelausgleich Abdeckung 6°
Tiefenausgleich 23 mm
Achsabstand Armatur 50 mm
Anschlussdimension Rohrleitung 3/4“ AG, Eurokous DIN V 3838
Sicherheitsabschaltung 40°C (Rückschaltpunkt 38°C)
Elektr. Anschluss 2-adrig; 0,5 mm²
Regelbereich Raumtemperatur entsprechend angeschlossenem Raumthermostat
Kabelauslegung 0,5 mm²; 2-adrig
Stellantrieb:
Anschlussgewinde M 30 x 1,5
Nennspannung 230 V ~
Max. Einschaltstrom 0,5 A
Dauerleistung 2,5 – 3 W
Ausführung stromlos geschlossen
Schutzart / Schutzklasse IP42 / II

Überspannungsschutz/
Stellungsanzeige/CE-Konformität

vorhanden

Maßzeichnung

Topmeter für Rücklauftemperaturebegrenzer RTL

Beschreibung
Topmeter Regulierventil zur Einregulierung des Volumenstroms. Das Ventiloberteil besteht aus einem Ventilkegel 
mit steigender Spindel und einem Handrad für die Einstellung. Im Handrad ist das Sichtglas eingebaut, an wel-
chem der Durchfluss je nach Stellung des Anzeigekörpers direkt in L/min an der aufgedruckten Skala abgelesen 
werden kann. Die Einstellung am Topmeter kann durch die mitgelieferte Arretierkappe blockiert und bei Bedarf-
plombiert werden.

Volumenstromregulierung
Arretierkappe entfernen. Die Regulierung erfolgt durch drehen am schwarzen Handrad, wobei der Ventilkegel im 
rechtsgängigen Drehsinn niedergeschraubt wird. Der Volumenstrom verringert sich bis zur vollständigen Absper-
rung. Öffnen des Ventils erfolgt in umgekehrtem Drehsinn.
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KAN‑therm Maximalthermostat K 801 801

Technische Daten

Typ K 801 801
Einstellbereich: 30-90 C°
Schaltvermögen: 16 (2) A, 24-250V~, bei 24V ~min. 150mA
Schaltdifferenz 4 K
Kontakt: 1 Mikroschalter als potentialfreier Wechselkontakt (Umschalter)
Schutzart: IP 20
Schutzklasse: I
Umgebungstemperatur: 0...80 C°
Fühler: Flüssigkeitsfühler aus CU
Befestigung: Kabelbinder 450 x 8,9mm (gehört zum Lieferumfang)
Farbe: grau (Unterteil RAL 7016, Oberteil RAL 7035)

Regelung oder Überwachung von Temperaturen an Heizregistern, Rohrleitungen oder Behältern z.B. temperaturabhängige Pumpen-
steuerung oder Ansteuerung von Motorventilen.
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